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Das Jahr 2025 startet
mit Kulturhighlights

Karten gibt’s an der Rathauspforte, unter 06202-2003-0 oder 
www.bruehl-baden.reservix.de

Grundsteuer S. 6

Brühler Neujahrsempfang S. 9

Blutspende am 17.01.25 S. 20

Ab 01.01.25:  
Nur noch digitale Bauan-
tragsstellungen zulässig S. 9
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online auf NUSSBAUM.de
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0621/37705555
Mo-Do 8-20 Uhr, Fr. 8-13 Uhr
Notfall-Hotline  0800/2901000
(24 h), auch an Sonn- u. Feiertagen
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
-  Informieren Sie sich durch den Anruf-beantworter Ihres Haus-

tierarztes über die Telefonnr. des Dienst habenden Tierarztes

-  Tierärztlicher Notdienst Rhein-Neckar                  0900-1229955
   gebührenp� ichtig (1,99 €/Min.) (funktioniert nicht bei Handys 
mit gesperrter Bezahlfunktion)

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Pa-
tienten kann in dringen- den Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-besondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 

Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst

So.,12.01.2025:
Ahorn-Apotheke, Mannheim-Neuostheim, Dürerstr.11, 
Tel.: 0621-411144

Mo., 13.01.2025:
Kalmit-Apotheke, Mannheim-Lindenhof, Donnersbergstr. 9, 
Tel.: 0621-812921

Di., 14.01.2025:
Pfa� engrund-Apotheke, Heidelberg-Pfa� engrund, Im Buschgewann 43, 
Tel.: 06221-707548

Mi., 15.01.2025:
Merian-Apotheke, Mannheim-Friedrichsfeld, Vogesenstr. 13, 
Tel.: 0621-472944

Do., 16.01.2025:
Almenhof-Apotheke, Mannheim-Almenhof, Niederfeldstr. 105, 
Tel.: 0621-815532

Fr., 17.01.2025:
Apotheke im Markt, Heidelberg-Pfa� engrund, Eppelheimer Str. 78, 
Tel.: 06221-7509191

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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Aus dem Gemeinderat
Etliche für die Bürger wichtige Entscheidungen traf der Gemein-
derat im Dezember: Abwassergebühren und Umweltförderungs-
richtlinien wurden überarbeitet, das Rohrhof-Jubiläum auf den 
Weg gebracht.

Abwasser wird teurer
– Änderung der Abwassersatzung
Natürlich gibt es Schöneres, als dem Bürger zu erklären, dass das 
Leben teurer wird. Aber, und das war der Tenor am Ratstisch, es 
gebe schlichtweg keine Alternative. Denn bei der zentralen Ab-
wasserbeseitigung handle es sich um eine öffentliche Einrich-
tung, bei der eine vollumfängliche Kostendeckung anvisiert wird. 
Heißt, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, die von den Bürgern geleis-
teten Gebühren sollen die Kosten des Klärwerks und der Kanäle 
in Brühl zu 100 Prozent decken. Lag die Schmutzwassergebühr 
im laufenden Jahr noch bei 3,33 Euro je Kubikmeter, soll sie im 
kommenden Jahr um 63 Cent auf 3,93 Euro steigen. Und die Nie-
derschlagswassergebühr, derzeit 78 Cent je Quadratmeter, soll 
2025 je Quadratmeter 91 Cent kosten.
Den Anstieg erklärte der Bürgermeister zum einen mit der ak-
tuellen Sanierung der Eindicker auf dem Gelände des Klärwerks 
zwischen Brühl und Ketsch, die insgesamt mit vier Millionen Euro 
zu Buche schlagen wird, und zum anderen mit den seit 2019 
nach wie vor fehlenden Jahresabschlüssen des Zweckverbandes 
Bezirk Schwetzingen, der das Klärwerk betreibt. Letzteres führe 
dazu, dass etwaige Überdeckungen nicht für die Abfederung 
von Gebührensprüngen genutzt werden können. Bürgermeister 
Dr. Göck verwies ausdrücklich auf die 38-seitige, von der Alle-
vo Kommunalberatung erstellte Gebührenkalkulation und was 
dieser Kalkulation zugrunde liege. Die daraus entwickelte, neue 
Abwassersatzung sei unumgänglich, bat er den Rat um Zustim-
mung, auch wenn damit eine Gebührenerhöhung zu Lasten der 
Bürgerinnen und Bürger verbunden sei.
Mit Blick auf die Gebührenentwicklung fällt auf, dass sie seit ei-
nigen Jahren tendenziell steigt. Beim Schmutzwasser seit 2020 
im Grunde kontinuierlich. Damals lag die Gebühr je Kubikmeter 
bei 1,99 Euro. 2022 lag sie dann bei 2,29 Euro, 2023 bei 2,77 Euro 
und 2024 bei den schon erwähnten 3,33 Euro. Mit Blick auf den 
Gebührensatz im kommenden Jahr mit 3,93 Euro je Kubikmeter 
Schmutzwasser haben sich die Kosten seit 2020 für die Bürger fast 
verdoppelt. Nach 2025, so Göck, könne es mit der Gebührenlast 
aber für einige Jahre besser werden. Der große Brocken komme 
dann ab 2030 mit der vierten Reinigungsstufe, mit der Mikroschad-
stoffe, wie Medikamenten-, Kosmetika- und Reinigungsmittelreste, 
aus dem Abwasser herausgefiltert werden sollen. Die Dringlichkeit 
zeige sich hier immer deutlicher. Mit dem bisherigen dreistufigen 
Verfahren, so zeigen wissenschaftliche Untersuchungen, können 
lediglich bis zu 90 Prozent dieser Stoffe aus dem Abwasser entfernt 
werden. Der Rest verbleibt im Klärwasser, was aus nachvollziehba-
ren Gründen so nicht sein sollte. Göck rechnet hier mit Investitio-
nen von sicher 10 bis 15 Millionen Euro. Aber eben erst nach 2030.
Natürlich, so Nico Reffert (CDU), kämen da Mehrkosten auf die 
Bürger zu. Aber zugleich betonte er, dass es hier nicht um Ge-
winnmaximierung gehe, sondern um Kostendeckung. Darüber 
hinaus könne der Bürger die Kosten beeinflussen. Wer weniger 
Wasser verbrauche, mindere sein Schmutzwasser und damit die 
Kosten. Und beim Niederschlagswasser habe man mit Entsie-
gelungsmaßnahmen Einfluss. Je mehr Wasser auf dem eigenen 
Grundstück versickern kann, desto niedriger ist die Gebührenlast. 
Gabriele Rösch (SPD) verwies ebenfalls auf die Pflicht zur Kosten-
deckung. Zugleich forderte sie, dass die Jahresabschlüsse des 
Zweckverbandes Bezirk Schwetzingen endlich erfolgen sollten. 
So sei es zumindest möglich etwaige Kostensteigerungen etwas 
zu dämpfen. Klaus Pietsch (FW) betonte, dass die Gemeinderat-
sentscheidung hier eigentlich gar keine wirklich freie Entschei-
dung sei. Die Gebührenerhöhung muss sein, um die gestiegenen 
Kosten decken zu können. Auch Ralf Meyer (AfD) verwies auf 
diesen Sachverhalt. „Die Kosten müssen an die Bürger weiterge-
geben werden.“ Und auch Ulrike Grüning (GL) erklärte, dass dem 
Gemeinderat keine Wahl bliebe. Dafür, so die Grünen-Politikerin, 
hätten die Menschen aber auch sauberes Wasser. Ein Menschen-
recht, das für viele Menschen auf dieser Welt noch lange nicht er-
füllt sei. Und so goutierte der Gemeinderat am Ende das Drehen 
an der Gebührenschraube einstimmig.

Umweltförderprogramm geht weiter und wird etwas gestutzt
Mittlerweile schaue man auf fast 30 Jahre Umweltförderung zu-
rück. Und Bürgermeister Dr. Ralf Göck ließ in der jüngsten Gemein-
deratssitzung keinen Zweifel daran, dass es eine große Erfolgs-
geschichte sei. Vor allem seit dem Angriffskrieg Russlands auf die 
Ukraine und der damit einhergehenden Energieversorgungskrise 
sei die Bedeutung des Brühler Umweltförderprogramms explo-
diert. Die ganzen Jahre davor wies dieser Haushaltsposten im 
Schnitt ein paar 10 000 Euro auf. Mit dem Jahr 2022 ging es dann 
Schlag auf Schlag von 100 000 Euro auf am Ende eine halbe Million 
Euro im Jahr 2023. Für das laufende Jahr wurden die Mittel dann 
auf 165 000 Euro beschränkt, was genau bis März 2024 reichte. Eine 
vom Gemeinderat beschlossene Aufstockung der Mittel um 50 000 
Euro ermöglichte weitere Förderungen bis Anfang Juni. Seitdem 
konnten in Brühl keine Förderanträge mehr positiv beschieden 
werden. Mehr, so der Bürgermeister, könne sich die Gemeinde an-
gesichts der schwierigen Haushaltslage nicht leisten.
Und so schlug die Verwaltung auch für das kommende Jahr vor, die 
Mittel für den Fördertopf erneut auf 165 000 Euro zu beschränken. 
15 000 Euro davon sind für den Bereich Fernwärme reserviert. Darü-
ber hinaus sieht die Neufassung des Umweltförderprogramms auch 
Einschränkungen bei den Förderrichtlinien vor. Balkonkraftwerke 
sollen gar nicht mehr gefördert werden, der Förderansatz für Photo-
voltaikanlagen auf dem Dach werde ab zehn kW bis 20 kW Leistung 
auf 150 Euro pro kW begrenzt, maximal 1000 Euro. Bis dato waren 
es 250 Euro je kW. Um bei Stromspeichern einen Anreiz für größere 
Speicher zu setzen, sollten diese bis 20 kWh gefördert werden, al-
lerdings nur noch mit 80 € pro kWh, bis maximal 1600 Euro. In der 
vergangenen Förderperiode lag die Quote hier noch bei 200 Euro 
und maximal 2000 Euro. Die Haushaltslage, so Göck, lasse im Grunde 
nichts anderes zu. Außerdem könnten so mehr Anträge genehmigt 
werden. Und, das sagte er noch in Bezug auf die Balkonkraftwerke, 
diese kleinen Photovoltaikanlagen seien mittlerweile so günstig, 
dass sich eine Förderung nicht mehr rechtfertigen lasse.
Gerhard Zirnstein (CDU) ließ keinen Zweifel daran, dass das Förder-
programm für die Umwelt aus Überzeugung gestützt werde. Der 
Umstieg von fossil auf regenerativ sei richtig und die Bürger müssten 
dabei begleitet werden. Auch Hans Hufnagel (SPD) sieht in diesem 
Programm eine Erfolgsgeschichte. Und, es sei auch fast ein Allein-
stellungsmerkmal der Gemeinde. Wichtig sei im Weiteren, dass die 
Gemeinde eine Art Maßnahmenübersicht in Sachen gemeindeeige-
ner Gebäude bekomme. „Wir müssen wissen, was da für Aufgaben 
auf uns zukommen.“ Jens Gredel (FW) betonte, dass die Kürzungen 
in Ordnung gingen. Gerade Balkonkraftwerke seien mittlerweile so 
günstig, dass eine Förderung nicht mehr angezeigt sei: „Keine Ge-
meinde im Kreis hat so ein umfangreiches Förderprogramm.“ Ralf 
Meyer (AfD) verwies darauf, dass man auch auf nicht so teure Maß-
nahmen, wie eine Dachbegrünung oder Entsiegelungen, hinweisen 
müsse. Denn auch solche Maßnahmen würden der Natur helfen. 
Ulrike Grüning (GL) erklärte dagegen, dass die Grünen den Kürzun-
gen so nicht zustimmen könnten. Im Umweltbereich sei schnell 
gekürzt, und genauso schnell würden damit wichtige Klimaziele un-
terminiert. Es bestehe die Gefahr am falschen Ende zu sparen. Und 
die Kürzungen bei den PV-Anlagen auf dem Dach sei so ein Beispiel 
für dieses falsche Ende. Auch stört die GL, dass das Deutschlandti-
cket nicht gefördert wird. Es wäre ein effektives Mittel, um den Pkw-
Verkehr zu beschränken und die CO2-Emissionen zu senken. Göck 
erklärte zu Letzterem, dass das Deutschlandticket ja schon von allen 
Steuer zahlern massiv gefördert würde und deswegen eine weitere 
Förderung in Brühl nicht angezeigt sei.
Am Ende wurde den neuen Bedingungen für das Brühler Um-
weltförderprogramm bei zwei Gegenstimmen der Grünen Liste 
mit großer Mehrheit zugestimmt.

Zuschuss für den Sportverein Rohrhof
Gewährung eines Zuschusses zu den ungedeckten Betriebskosten
Einstimmig goutierte der Gemeinderat den knapp 6000 Euro 
schweren Zuschuss für den Sportverein Rohrhof. Dieser bekommt 
diesen Betriebskostenzuschuss, weil die Halle im Ortsteil Rohrhof 
sozusagen die Funktion der Festhalle im Ortsteil übernimmt und 
für vereinsfremde Veranstaltungen zur Verfügung steht.

1050 Jahre Rohrhof sollen gefeiert werden
Ortsteil Jubiläum „1050 Jahre Rohrhof“
Im Jahr 2026 wird der Ortsteil Rohrhof 1050 Jahre alt und es war am Rat-
stisch völlig unstrittig, dass das gebührend gefeiert werden soll. Heißt, 
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der Ansicht, dass ein Halteverbot auf einer Seite, wie z. B. auch in 
der Dürerstraße, gewährleistet, dass auch größere Fahrzeuge wie 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Müllauto durch das Halteverbot 
ohne Probleme durchkommen würden.
GR Gredel (FW) bat darum, die Bauzaunabdeckungen am Schran-
kenbuckel/Römerstraße umgehend zu entfernen, da es keine 
Sicht in die jeweilige Straße gebe. Ordnungsamtsleiter Ungerer 
nahm sich der Sache umgehend an.
Jugendgemeinderat Pott sprach den Bolzplatz in der Otto-Hahn-
Straße an. Ein Anwohner würde die dort spielenden Kinder mit 
Überwachungskameras filmen und versuchen, das Spielen zu 
verhinden. Auch hierum wird sich das Ordnungsamt kümmern, 
da Kameras im öffentlichen Raum nicht gestattet sind.
GR Meyer (AfD) bat zu prüfen, ob die Halteeinzeichnungen Hilda-
straße/Erzberger Straße in Ordnung seien, da auch hier die Einsicht 
sehr schlecht sei. Bürgermeister Dr. Göck wird dies prüfen lassen.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Bürger Erny lud alle Gemeinderäte im Frühjahr zu einer Fahrrad-
tour auf die Kollerinsel ein, um über einen Fahrradweg zu reden. 
Weiterhin wünschte er frohe Festtage.
Bürger Peters sprach über die Geothermie und betonte noch-
mals, dass das Privateigentum geschützt werden muss.
Bürger Geier fragte, woher der Name „Grüne Mitte“ komme, wo 
doch gar nichts grün sei. Der Bürgermeister erklärte, dass der Name 
von den Investoren komme. Es werde, wenn das Projekt fertigge-
stellt sei, vieles „sehr grün“ sein: Über 100 Bäume und Büsche jeder 
Größe seien dann gepflanzt, Rasen auf den Tiefgaragen eingesät 
und die Dächer begrünt. Jetzt befinde sich dort aber eine Baustelle.
Bürger Triebskorn fragt, warum die Verwaltung die Abwassergebühren 
nicht selbst berechnen könne und was die Firma gekostet habe. Hie-
rauf antwortete Göck, dass seine Mitarbeiter die Berechnung selbst 
durchführen könnten, die Personaldecke dies aber nicht hergebe und 
die Spezialisten dies schnell und günstig machen: Die Kosten für die Be-
rechnung durch das Kommunalbüro beliefen sich auf etwa 5.000,- Euro.

Aus den Fraktionen

CDU/FDPCDU/FDP

Stellungnahme zur Gemeinderatssitzung am 16.12.2024
Umweltförderprogramm
Die Gemeinde Brühl unterstützt bereits seit einigen Jahren Bür-
ger mit dem Umweltförderprogramm bei der Umsetzung von 
Maßnahmen, die zur sogenannten Energiewende beitragen und 
den Umstieg von fossilen Brennstoffen, wie beispielsweise Erdöl 
und Erdgas, hin zu klimaneutraler Energie, wie Fernwärme, PV-
Anlagen und Wärmepumpen, unterstützen.
Wir als Fraktion befürworten weiterhin das Umweltförder-
programm der Gemeinde Brühl, auch wenn für das Jahr 2025 
50.000,00 EUR weniger zur Verfügung stehen. Es verbleiben dann 
aber immerhin noch 165.000,00 EUR. Viele andere benachbarte 
Kommunen haben diese Förderung bereits vollständig eingestellt.
Es ist ein Anreiz für Hausbesitzer, sich frühzeitig Gedanken über 
die zukünftige Energieversorgung ihrer Immobilien zu machen; 
zumal, wie in den letzten Tagen in der Presse zu lesen war, die MVV 
Energie AG die Lieferung von Erdgas ab 2035 einstellen möchte.
Die CDU/FDP-Fraktion stimmt daher dem Beschlussvorschlag zu, 
Mittel in Höhe von 165.000,00 EUR für diese Maßnahmen zur Verfü-
gung zu stellen, den Fördersatz für PV-Anlagen ab 10 kW bis 20 kW 
auf 150,00 EUR pro kW zu begrenzen und Stromspeicher mit 80,00 
EUR pro kWh Speicherkapazität und maximal begrenzt auf 1.600,00 
EUR zu fördern. Da die Anschaffungskosten für Balkonkraftwerke 
zwischenzeitlich nur noch bei ca. 250,00 EUR liegen, kann unserer 
Meinung nach hier auf eine weitere Förderung verzichtet werden.

Erhöhung der Abwassergebühren
Als CDU/FDP-Fraktion treffen wir die Entscheidung, Gebühren zu er-
höhen, nicht leichtfertig. Doch müssen wir die Situation realistisch 
betrachten: Unsere Haushaltslage ist in diesem Jahr leider nicht so 
stabil wie in den vergangenen Jahren. Angesichts dessen sehen wir 

2026 soll eine Festveranstaltung im SV-Vereinsheim und beim Rohr-
hofer Sommerfest stattfinden. Schon gegründet hat sich ein Vorberei-
tungsteam, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, das Vorschläge für die Details 
der beiden Veranstaltungen und deren Umsetzung ausarbeiten soll.
Das große Ziel der Feierlichkeiten sei, so Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck in seiner Gemeinderatsvorlage, eine Stärkung des Zusam-
menhalts des Rohrhofs und die Identifikation mit dem ältesten 
Brühler Ortsteil. Und mit kaum etwas, so die Überzeugung am 
Ratstisch, geht das so gut wie mit gemeinsamen Festlichkeiten.
Sicher ist, dass es vor dem Sommerfest am 17. Juli 2026 eine Feierstun-
de im SV-Vereinshaus geben soll. Ob es ein bunter Abend oder doch 
eher ein kleiner Festakt wird, sei derzeit noch offen. Auch das Rohrhofer 
Sommerfest am 18. und 19. Juli 2026 soll ganz im Zeichen des Jubi-
läums stehen. Vom Haupt- und Ordnungsamtsleiter, Jochen Ungerer, 
steht bereits der Vorschlag im Raum, das Orchester der Jugendmusik-
schule Mannheim für den Sonntagmorgen als Höhepunkt einzuladen.
Ebenfalls entstehen soll eine kleinere Festschrift, mit der Rohr-
hofs Geschichte in Erinnerung gerufen werden soll. Und auch der 
Vorschlag des Vereinsvertretervorsitzenden Gothe, das „Altpör-
tel“, die Alta Porta (einen römischen Wachturm aus Holz) nachzu-
bauen, soll insofern aufgegriffen werden, dass auf dem Spielplatz 
Ecke Wieland-/Gartenstraße ein kleines Modell dieses Wachturms 
oder andere Spielgeräte im römischen Stil entstehen sollen.
Wolfram Gothe (CDU) begrüßte die Planungen, die ohne Frage die 
Identifizierung der Bürger mit ihrer Heimat stärken würden. Von 
seiner Idee vom Ankauf eines Hauses am Hofplatz sei er abgerückt, 
eine Statue des letzten Stabhalters wolle er „intern regeln“. Ins Spiel 
brachte er dann noch einen Mittelaltermarkt, der zu diesem Jubilä-
um passe und den er selbst mit organisieren wolle.
Lena Krug (SPD) erklärte, dass das Einbeziehen von Bürgern und 
Vereinen bei den Planungen für das Jubiläum gut und wichtig sei. 
Genauso wichtig ist in ihren Augen aber auch die Beteiligung der 
Kinder bei den Planungen für etwaige neue Spielgeräte. Und so 
beantragte sie diese Kinderbeteiligung.
Klaus Pietsch (FW) betonte, dass vor dem Hintergrund der an-
gespannten Haushaltslage die Kosten im Blick gehalten werden 
müssten. Beim Spielplatzvorhaben sei es wichtig, dass vor größe-
ren und tieferen Bauarbeiten der Boden untersucht würde. Früher 
gab es hier eine kleine Hausmülldeponie. Kinderbeteiligung finden 
die Freien Wähler gut, nur müsse im Vorfeld geklärt werden, wie die 
Beteiligung und Organisation mit den Kindern vonstattengehen 
soll. Ralf Meyer (AfD) unterstützte das Vorhaben unter der Prämis-
se, dass die Kosten im Griff gehalten würden. Und Peter Frank (GL) 
betonte den sozialen Aspekt. Das Stärken der Verbundenheit sei 
wichtiger denn je. Und so stimmten die Ratsmitglieder einstimmig 
für die weiteren Planungen mitsamt der von der SPD beantragten 
Kinderbeteiligung. Einzelheiten zur Spielplatzgestaltung sollen in 
der nächsten Spielplatzkommission beraten und entschieden wer-
den, sagte Bürgermeister Dr. Göck abschließend.

Informationen des Bürgermeisters
Am 18. November, zeitgleich mit der letzten Gemeinderatssitzung, 
fiel in Teilen der Hufeisengemeinde die Straßenbeleuchtung aus. 
Gerade rund um das Rathaus wurde es ziemlich dunkel. Der Grund 
war aber kein Stromausfall, sondern ein besonders hell leuchtender 
Weihnachtsstern im Fenster eines Brühler Bürgers. Auf die verdutz-
ten Blicke der Ratsmitglieder erklärte Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
dass die Straßenbeleuchtung per Lichtsensor gesteuert würde. Ab 
einem gewissen Dunkelheitsgrad beginne sie zu leuchten. Nun hing 
in der Nähe dieses Lichtsensors aber ein Weihnachtsstern, der sehr 
hell leuchtete, sodass das System glaubte, es sei Tag. Man habe mit 
dem Bürger gesprochen und nun leuchtet der Weihnachtsstern aus 
einem anderen Fenster. Dies ist eine Weihnachtsgeschichte der an-
deren Art, nicht ganz so heimelig, dafür aber zum Schmunzeln. Tech-
nik ist manchmal erstaunlich leicht auszutricksen.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
GR Zelt (SPD) wollte wissen, was am Sommerdamm passieren 
würde. Der Bürgermeister antwortete, dass der Sommerdamm 
wieder geschlossen und repariert würde.
GR Dobrotka (AfD) fragte an, warum nach all den Jahren ein ab-
solutes Halteverbot auf einer Seite der Markgrafenstraße ange-
bracht wurde und bat dies umgehend zu entfernen.
Ordnungsamtsleiter Jochen Ungerer erklärte, dass nach Be-
schwerden die Verkehrstagefahrt um Polizei, Feuerwehr und 
Ordnungsamt sich den Bereich angeschaut habe. Man kam zu 
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uns gezwungen, jede Ausgabe genau zu prüfen und gleichzeitig 
auch die Einnahmenseite der Gemeinde zu optimieren.
Zudem fordert die Aufsichtsbehörde, dass die Abwasserbeseiti-
gung grundsätzlich kostendeckend erfolgt – das bedeutet, es dür-
fen keine Gewinne oder Verluste entstehen. Die aktuelle Erhöhung 
von etwa 18 Prozent bei den Schmutzwassergebühren auf rund 4 
Euro pro Kubikmeter und die Anpassung der Niederschlagswas-
sergebühr um 91 Cent pro Kubikmeter sind unter anderem auf 
gestiegene Betriebskosten und notwendige Sanierungsmaßnah-
men zurückzuführen. Wir sind jedoch zuversichtlich, dass diese 
Maßnahmen ein wichtiger Schritt in Richtung einer langfristigen 
Stabilität und einer möglichen Kostensenkung sind.
Die Niederschlagswassergebühr in Höhe von 91 Cent pro Ku-
bikmeter wird für die Weiterleitung des Wassers zum Klärwerk 
erhoben. Hier zeigt sich, dass der Gesamtbetrag umso geringer 
ausfällt, je weniger Flächen in der Gemeinde versiegelt sind. Es 
liegt daher im Interesse aller, durch gezielte Flächenentsiegelun-
gen langfristig auch bei den Gebühren Entlastungen zu schaffen.
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass es in den letz-
ten Jahren immer wieder Anpassungen bei den Abwassergebüh-
ren gab – sowohl in Form von Erhöhungen als auch Senkungen. 
Die Entwicklung der Gebühren wird weiterhin eng mit den tatsäch-
lichen Kostenbedarfen verbunden bleiben, und es ist durchaus 
möglich, dass es in den kommenden Jahren erneut Anpassungen 
geben wird. Dabei setzen wir uns als CDU/FDP-Fraktion weiterhin 
für die Senkung der Gebühren ein, soweit dies möglich ist und im 
Einklang mit der Haushaltssituation der Gemeinde steht.
Ein weiteres Anliegen unserer Fraktion ist der dringende Appell an 
den Zweckverband, die Jahresabschlüsse seit 2019 zügig aufzustel-
len. Nur so können etwaige Über- und Unterdeckungen erkannt und 
genutzt werden, um künftig genauere Berechnungen und Kalkulatio-
nen vorzunehmen. Dies ist notwendig, um eine transparente und faire 
Berechnung der Abwassergebühren in der Zukunft zu gewährleisten.

SPDSPD

Stellungnahme GR-Sitzung, 16.12.2024
Die SPD-Fraktion stimmte den Anpassungen beim Umweltförder-
programm der Gemeinde Brühl 2025 (TOP 3) zu. Das Umweltför-
derprogramm der Gemeinde unterstützt Bürgerinnen und Bürger in 
der Durchführung von Umweltschutzmaßnahmen. Aufgrund des er-
folgreichen Fördermodells der Gemeinde wurden bereits Fördermittel 
aufgestockt und Förderrichtlinien stetig an die Bedarfe angepasst. Die 
SPD-Fraktion stimmte in der vergangenen GR-Sitzung einer weiteren 
Anpassung der Förderrichtlinien zu. Insgesamt werden für die Umwelt-
förderung 2025 Mittel in Höhe von 165 T€ bereitgestellt. Davon werden 
für die Fernwärme 15 T€ und für weitere Maßnahmen 150 T€ reserviert, 
wobei 5 T€ für spezielle Maßnahmen, wie z. B. der Dachbegrünung re-
serviert sind. Balkonkraftwerke sind darin nicht mehr enthalten. Die 
Förderung von PV-Anlagen und Stromspeicher wird an Leistungsgren-
zen gekoppelt und begrenzt sein. Abschließend betont Gemeinderat 
Hufnagel die Wichtigkeit, gemeindeeigene Gebäude im Rahmen der 
Energiewende im Blick zu behalten. Die Verwaltung wird im Laufe des 
Jahres 2025 einen Aufgabenkatalog zur Sanierung der gemeindeeige-
nen Immobilien vorlegen, um Klimaschutzmaßnahmen, wie PV-Anla-
gen, Heizungsaustausch, Dämmung etc. umzusetzen.
Im Rahmen der bevorstehenden Feierlichkeiten zum Ortsteil-
Jubiläum „1050 Jahre Rohrhof“ (TOP 6) wird mit vielfältigen 
Angeboten der Zusammenhalt in der Gemeinde, das Bewusst-
sein für die lokale Geschichte und die Entwicklung des Ortsteils 
gestärkt. Die SPD-Fraktion dankt allen Verantwortlichen, Ehren-
amtlichen und Vereinen, die in einem Vorbereitungsteam ein 
vielfältiges Programm erarbeiten. Im Rahmen des Jubiläums soll 
auch ein Spielplatz gestaltet werden. Gemeinderätin Krug be-
tont, Kinder als aktive Nutzerinnen und Nutzer von Spielplätzen 
in der Umgestaltung zu beteiligen. Auf diese Weise wird ermit-
telt, welche Spielgeräte und Elemente gewünscht werden, um 
passgenaue Angebote zu schaffen. Die Beteiligungsformate sol-
len in Zusammenarbeit mit der Spielplatzkommission, Institutio-
nen, Einrichtungen, Schulen und weiteren Akteuren umgesetzt 
werden. Die SPD-Fraktion dankt den anderen Fraktionen für die 
Unterstützung zum eingebrachten Ergänzungsvorschlag und 
stimmte damit dem Beschlussvorschlag (TOP 6) abschließend zu.

FWFW

Stellungnahme zur Gemeinderatssitzung am 16.12.2024
Top 3 – Umweltförderprogramm der Gemeinde Brühl
Gemeinderat Jens Gredel nahm dazu Stellung:
Unsere Gemeinde hat sich im Bereich Klimaschutz schon seit 
vielen Jahren sehr engagiert. Durch unseren Umweltberater Dr. 
Askani haben wir in der Vergangenheit einiges in Sachen Um-
welt bewegt. Ein solch umfangreiches Förderprogramm für 
Erneuerbare Energien hat keine Gemeinde im ganzen Rhein-Ne-
ckar-Kreis. Das muss man an dieser Stelle auch einmal erwähnen.
Der Begrenzung auf 150 € pro KW bei PV, wie es in der Verwal-
tungsvorlage steht, die 165.000 T€ Fördermittel und dem Förder-
satz für Stromspeicher stehen wir auch sehr positiv gegenüber.
Beim Thema „Balkonkraftwerke“ sind damals leider unsere jungen 
Wilden, anderer Fraktionen im Rat, zu hoch mit der Förderung 
eingestiegen und wir förderten diesen Bereich überproportional. 
Die Freien Wähler hatten damals einen Kompromissvorschlag 
hier eingebracht, bei dem im Endeffekt mehr Bürger in den Ge-
nuss dieser Förderung gekommen wären.
Leider macht es nun, wie so oft bei elektronischen Bauteilen, kei-
nen Sinn mehr, diese günstigen Plug-and-Play-Kraftwerke über-
haupt noch zu fördern.
Wenn es vom Gesetzgeber im kommenden Jahr neue zusätzliche 
Förderungen geben sollte, ist es uns sehr wichtig, dass unsere 
Richtlinien dann auch sofort wieder daran angepasst werden.
Ansonsten die volle Zustimmung zum Verwaltungsvorschlag von 
den Freien Wählern.
Die Gemeinderäte Claudia Stauffer, Heidi Sennwitz, Jürgen Pitsch, 
Klaus Pitsch und Jens Gredel wünschen allen Brühler und Rohr-
hofer Bürgern ein gesundes neues Jahr 2025.

GLBGLB

Umweltförderung und Klimaziele in Brühl
Viele Jahre hat die Grüne Liste Brühl den Ausbau des Umweltför-
derprogramms unterstützt, um den Klima- und Umweltschutz 
in Brühl und Rohrhof voranzubringen. Wie die vorliegenden 
Zahlen zeigen, ist das Programm ein Erfolg! 
Es war so erfolgreich, dass nun das Budget begrenzt werden soll.
Gerade im Umweltbereich ist das leicht, aber wir müssen darauf ach-
ten, dass es dem Erreichen unserer Klimaziele nicht zuwiderläuft. So 
sollten Anpassungen oder Aufstockungen im Laufe der nächsten 
Jahre im Auge behalten werden. Unser Ziel ist nach wie vor, Inves-
titionen in klimaschützende Maßnahmen zu fördern sowie Maß-
nahmen für Umwelt- und Artenschutz zu unterstützen. Brühl soll 
klimaneutral werden. Wir dürfen hier nicht am falschen Ende sparen.
Zum vorliegenden Beschlussvorschlag:
Die Förderung von PV-Anlagen soll gekürzt werden. Die sog. Bal-
konanlagen nicht mehr zu bezuschussen, können wir akzeptie-
ren (unser Vorschlag war 50 €).
Dach-PV-Anlagen erst ab 10 kWp zu fördern, sehen wir kritisch. Die 
Absicht ist, Menschen (und Unternehmen) zu animieren, ihr Dach 
voll zu belegen, aber kaum ein Hausdach hat die notwendige Flä-
che für min. 10 kWp. Deshalb haben wir eine Förderung ab 7 kWp 
beantragt, damit nicht nur Besitzer großer Dächer gefördert werden.
Wir haben außerdem vorgeschlagen, zur Nutzung des ÖPNV 
anzuregen mit einer Förderung des Deutschland-Tickets für 
solche Abonnenten, die keine anderweitige Förderung bekom-
men. Das wurde leider abgelehnt, obwohl auch die bisherige 
Förderung des Rhein-Neckar-Tickets weggefallen ist. Diese För-
derung wäre eine effektive Maßnahme zur Reduzierung des CO₂-
Ausstoßes und für weniger Pkw-Verkehr im Ort und der Region 
weniger Lärm und mehr Sicherheit.
Aus diesen Gründen haben wir der vorgelegten Version der Um-
weltförderrichtlinien nicht zugestimmt.
Eine bessere Auffindbarkeit auf der Brühler Website und ein zeit-
gemäßes Info- und Antragsverfahren online haben wir angeregt.
Infos zur GLB auch auf grueneliste-bruehl.de
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation und 
bieten Ihnen als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz mit der 
Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.   

Sie suchen genau eine solche Herausforderung? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Aktuell stellen wir ein:  
 

 Anlagenmechaniker (m/w/d) – Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
 Sachbearbeiter Bauverwaltung (m/w/d) 
 Parkpfleger (m/w/d) für die Freibadsaison 2025 – Minijob 
 Rettungsschwimmer (m/w/d) für die Freibadsaison 2025 - Minijob 
 PIA-Auszubildenden (m/w/d) zum 01.09.2025 für den Hort am Turm an 

der Jahnschule 
 Service- und Aufsichtskraft (m/w/d) für den Kulturbereich - Minijob 

 
Wir bieten Ihnen:  
 

 eine faire Bezahlung nach TVöD 
 30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-

stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage 

 Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung  

 Vergünstigungen bei Venice Beach 
und Pfitzenmeier 

 bezuschusstes Deutschlandticket 
 BikeLeasing 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 kostenfreie Parkmöglichkeiten  
 …und vieles mehr! 

 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.bruehl-baden.de  

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre Bewerbung an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!  
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Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Brühler Neujahrsempfang 2025
Bürgermeister Dr. Ralf Göck lädt am 26.01.2025 interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger zum traditionellen Neujahrs-
empfang der Gemeinde Brühl in die Festhalle ein. Bei einem 
kleinen Umtrunk wird Bilanz über das vergangene Jahr ge-
zogen und die Projekte und Planungen für das neue Jahr er-
läutert.
Es werden etwa 250 Gäste zu dem einstündigen Stehemp-
fang mit anschließendem Plausch bei einem Glas Sekt erwar-
tet. Einlass ist um 10.30 Uhr, Beginn um 11.00 Uhr. Das musi-
kalische Rahmenprogramm gestaltet diesmal Made4music.

Straßenbeleuchtung – warum brennen tagsüber 
die Lampen?
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Rohrhof,
seit vielen Jahren ist die Netze BW in Ihrer Gemeinde Betriebs-
führer Ihrer Straßenbeleuchtung. Die Straßenbeleuchtung dient 
der öffentlichen Sicherheit und der Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmer bei Nacht.
Unser Leistungspaket beinhaltet Straßenbeleuchtungsdienstleis-
tungen, die es der Gemeinde Brühl ermöglichen, ihre Straßen-
beleuchtungsanlagen wirtschaftlich optimal zu betreiben. Wir 
übernehmen dabei die Anlagenbetreiber-Verantwortung für den 
sicheren Betrieb und Zustand des Straßenbeleuchtungsnetzes. 
Die Betriebsführung umfasst Dienstleistungen von der Betriebs-
steuerung, Inspektion, Wartung und Instandsetzung bis hin zur 
Dokumentation.
Sie wundern sich vielleicht hin und wieder, dass tagsüber die 
Straßenbeleuchtung eingeschaltet ist. Um unserer Aufgabe ge-
recht zu werden, haben wir der Gemeinde zugesichert, im 14-tä-
gigen Turnus Straßenbeleuchtungsstörungen zu beheben. Für 
die Störungsbehebung bzw. die Fehlersuche kann es erforderlich 
sein, dass wir die Straßenbeleuchtung tagsüber einschalten müs-
sen. Ebenso zur Funktionsprüfung nach erfolgter Störungsbehe-
bung. Daher ist es mitunter unerlässlich, dass wir so vorgehen 
und bitten daher um Ihr Verständnis.
Auch Sie können mithelfen, die öffentliche und die Verkehrssi-
cherheit in Ihrer Gemeinde mit einer zuverlässig funktionierenden 
Straßenbeleuchtung zu verbessern. Wenn Sie eine Störung in der 
Straßenbeleuchtung feststellen, können Sie diese selbstständig 
über unser Onlineportal melden. Folgen Sie dafür 
gerne diesem Link (https://www.netze-bw.de/ 
dienstleistungskunden/beleuchtung/stoerung- 
strassenbeleuchtung) oder scannen Sie den 
QR-Code: Störung Straßenbeleuchtung melden 
– Netze BW GmbH
Freundliche Grüße, Ihre Netze BW Dienstleistungen

Das Ortsbauamt informiert:  
Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg – 
digitale Bauantragsstellung
Ab 01.01.2025 können Baugenehmigungen vollständig digital 
beantragt und bearbeitet werden. Einreichungen in Papierform 
sind ab diesem Zeitpunkt nicht mehr zulässig.
Für die digitale Antragstellung gibt es eine Plattform „Virtuelles 
Bauamt Baden-Württemberg“, wo Planer und Bauherren den An-
trag, ob Baugenehmigung, Baugenehmigung im vereinfachten 
Verfahren, Kenntnisgabeverfahren oder Bauvorbescheid usw. 
digital unter Hochladen der jeweils erforderlichen Bauunterla-
gen stellen können. Der Antrag geht dann beim Landratsamt des 
Rhein-Neckar-Kreises -Baurechtsamt- ein. Von dort wird die Ge-
meinde Brühl dann digital beteiligt.
Auskunft zu diesem Verfahren und dortiger Vorgehensweise er-
teilt das Baurechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises in Heidelberg 
-Sachbearbeitung-.
Die Bauherren und die entsprechenden Planer möchten hierzu 
bitte die Veröffentlichungen auf der Homepage des Rhein-Ne-
ckar-Kreises, die entsprechende Plattform und die Online-An-
tragstellung, auch Videos zur Antragstellung beachten. Auch die 
Gemeinde Brühl hat hierzu Veröffentlichungen auf ihrer Home-
page eingestellt.

Zulässigkeit von Zäunen, Carports und Garten-
häusern etc./
Mögliche Genehmigungspflicht
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass die 
Zulässigkeit von Zäunen, Carports und Gartenhäusern/Arbeits-
gerätelagern etc. durchaus einer Baugenehmigung (oder eine 
Befreiung von den Festsetzungen eines Bebauungsplans) bedür-
fen. In diesem Zusammenhang ist oftmals der Einzelfall zu prüfen. 
Je nach Bebauungsplangebiet (§ 30 BauGB) und Gebieten ohne 
einen Bebauungsplan (§ 34 BauGB) gibt es hierbei unterschiedli-
che Regelungen, die zu beachten sind. Auch die verschiedenen 
Bebauungsplanbereiche weisen durchaus unterschiedliche Vor-
gaben und Vorschriften zu Einfriedungen und deren Höhe, Car-
ports, Nebengebäuden, Gartenhäusern, Pools o. dgl. und deren 
Zulässigkeit aus.
Auch sind verfahrensfreie Bauvorhaben nicht mehr verfahrensfrei, 
wenn andere öffentlich-rechtliche Vorschriften entgegenstehen.
Fragen Sie im Einzelfall, bevor Sie mit einem Bauvorhaben begin-
nen, bitte unbedingt in unserer Bauverwaltung im Rathaus nach, 
ob nicht ein Bauantrag oder ein Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen eines Bebauungsplans erforderlich ist.
Das Bürger-GIS (Geografisches Informationssystem für Bürger) 
auf der Homepage der Gemeinde Brühl gibt den Bürgerinnen 
und Bürgern, aber insbesondere auch Architekten und Planern 
wichtige und nützliche Hinweise zur Bebauung eines Grund-
stücks (Suchbegriff: WebGIS der Gemeinde Brühl jetzt online ver-
fügbar/ -Zugang zum Bürger-GIS der Gemeinde Brühl).
Um Beachtung wird gebeten.
Rückfragen sind bitte an das Ortsbauamt –Bauverwaltung– zu 
richten.
Ihr Ortsbauamt

AltersjubilareAltersjubilare

13.01. Frau Elisabeth Pfisterer 90 Jahre
14.01. Frau Maria Lubusch, geb. Mitsch 90 Jahre
14.01. Frau Elfriede Buske, geb. Schneider 75 Jahre
17.01. Frau Maren Sessler, geb. Feger 80 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Regional denken - Regional handeln
Alles auf einen Blick

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Übernahme des Rathauses konnte ich
unter bruehl-baden.de nicht finden“, 
so Luksch, „dann gebt uns einfach die 
Passwörter und wir kommen rein“. 
So einfach sei das dann doch nicht mit 
der Digitalisierung, aber man habe be-
schlossen, verkündete der Bürgermeis-
ter, die Sondersitzung zu verschieben 
und den Fastnachtern wieder Scherzfra-
gen zu stellen. Nachdem diese fünf von 
sechs Fragen richtig beantwortet hatten, 
ließ Göck die Rathausschiebetür öffnen, 
trat nach vorn und winkte mit dem Rat-
hausschlüssel, wünschte allen Gästen 
ein frohes neues Jahr und viel Spaß bei 
den zahlreichen Veranstaltungen der 
Fastnachter: „Besuchen Sie die Veranstal-
tungen, die Garden, Büttenredner und Organisatoren bieten viel 
Unterhaltung und Einsatz und freuen sich über viel Publikum!“

 
Ehrenpräsident Gerhard Luksch und Vorsitzender Bernhard Motzenbäcker (links) 
repräsentierten den CV Rohrhöfer Göggel und wiesen auf ihren 4. Nachtumzug 
am 25. Januar, ihre Prunksitzung am 15. Februar und die Inklusionssitzung am 
22. Februar hin, während Sitzungspräsidentin Rebecca Seppich-Polauer, Präsident 
Niklas Geschwill und sein Vize David Mahl den KV Brühler Kollerkotten zu ihrer 
Närrischen Sitzung am 1. März und zum 66. Brühler Fastnachtsumzug einluden.

Nach der üblichen Rangelei um den Rathausschlüssel lud Bürger-
meister Göck zu Kinderpunsch, Glühwein und knusprig gebacke-
nen Hufeisen ein.

 
Beim Gezerre um den Rathausschlüssel auf der Rathaustreppe: Göggel-Prin-
zessin Julia II. vom Krabbelturm und Kinderprinzessin Nele I. von Ball und Sche-
re auf der einen und Prinzessin Samantha I. mit feurigem Glanz von den Koller-
krotten auf der anderen Seite bringen Bürgermeister Dr. Ralf Göck ins Wanken.

 
Garde-Kinder beider Ver-
eine, hier die süßen Gög-
gelchen, schauten inter-
essiert zu.

Pünktlich um 11.11 Uhr am Dreikönigstag zogen die beiden ört-
lichen Karnevalsvereine zu den Klängen des Narrhalla-Marsches, 
gespielt vom Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr, zum tra-
ditionellen Sturm auf das Brühler Rathaus. Dieses Jahr wollten es 
die Fastnachter „gewaltfrei“ machen, so Gerhard Luksch, Ehrenprä-
sident der „Rohrhöfer Göggel“, angesichts einer immer gewaltsa-
meren Welt. Und die „Brühler Kollerkrotten“ waren auch nicht recht 
in Kampfeslaune – hatten sie doch am Vorabend ihren Ordens- und 
Prinzessinnenball mit 40 Gastvereinen in der Festhalle.

 
Auch im Jubiläumsjahr begleitete der Feuerwehr-Spielmannszug, der 2025 
genau 100 Jahre alt wird, den Rathaussturm musikalisch – fastnachtlich ge-
wandet und in bewährter Manier unter der Leitung von Andreas Schließer. 

Im Rathaus warteten hinter der verschlossenen Tür bereits Bür-
germeister Dr. Göck, sein Vor-Vorgänger und Ehrenbürger Ger-
hard Stratthaus und Gemeinderäte, um das Rathaus gebührend 
zu verteidigen: „Was wollt ihr, wir haben hier gerade eine Son-
dersitzung des Gemeinderats?“, rief Göck, um dann festzustellen, 
dass sich trotz beginnenden Regens rund um das Rathaus immer 
mehr Menschen in blauen oder gelb-roten oder schwarz-roten 
Uniformen versammelten und besonders gewandete junge Frau-
en wurden herangeführt und auf der Rathaustreppe platziert.

 
Mitarbeiterin Sandra Kosel, Gemeinderat Jens Gredel, Gerhard Stratthaus, 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Lena Krug, Nico Reffert, Gabriele 
Rösch, Gerhard Zirnstein, Ralf Göck, Hans Zelt und Peter Frank stimmten sich 
ein auf den „Sturm“, später kam noch Wolfram Gothe dazu.

Weiter zeigte Luksch, dass er das Amtsblatt liest, denn er wuss-
te, dass die Gemeinde Brühl führend in Sachen Digitalisierung 
gewisser Arbeitsprozesse sei: „Nur das Antragsformular für die

 
Unterstützt von Brühler Kollerkrotten und Rohrhöfer Göggeln forderte Ehrenpräsident Gerhard Luksch Einlass ins Rathaus, auch einige Bürgerinnen und Bür-
ger ließen sich das Spektakel nicht entgehen. Alle Fotos: S. Keßler 

Rathaussturm 2025
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KlimaschutzKlimaschutz

Einladung zur nächsten Sitzung  
der Arbeitsgemeinschaft Klimaschutz

AG Erneuerbare Energien: 
Mittwoch, 15. Januar 2025 
um 17.30 Uhr im Rathaus
Alle interessierten Menschen 
aus Brühl und Rohrhof sind 
herzlich eingeladen, aktiv am 
Klimaschutz mitzuarbeiten 

und sich zum Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in 
Brühl gestalten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-613, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.

 

Besuch beim Heidelberger Bauprojekt für die Energie- und Verkehrswende 

Die Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien Brühl und die Heidelberger 
Energiegenossenschaft laden zur Exkursion am Mittwoch, den 22. Januar 2025 
nach Heidelberg ein. Dort gibt es um 17.00 Uhr eine etwa 1,5-stündige 
Architektur-Führung durch das als „besonders nachhaltig“ ausgezeichnete 
Bürogebäude e+KUBATOR im Heidelberger Zukunftsquartier „Heidelberg 
Innovation Park“ (HIP). Ein Neubau als Passivhaus, Sanierung mit hochwertiger 
Dämmung, Grundwasserwärmepumpe, Nachtauskühlung und ein besonderes 
Mobilitätskonzept sind nur wenige Stichworte, die im e+KUBATOR umgesetzt 
wurden. 

Eine Anmeldung über eine Nachricht an AGErneuerbareEnergien-
Bruehl@web.de ist erforderlich und bis zum 15. Januar möglich. Treffpunkt für 
die Fahrgemeinschaft für Brühler Bürger:innen ist um 16.30 Uhr am Brühler 
Rathaus. Wer selbst fahren möchte, findet den e+KUBATOR hier: Palo-Alto-Platz 
11, 69124 Heidelberg.  

 

Nachholtermin Energiesparkommissar Carsten Herbert am 
12. Februar 2025
Die am 16. Oktober krankheitsbedingt kurzfristig abgesagte Veran-
staltung mit dem Energiesparkommissar Carsten Herbert wird am 
12. Februar 2025 nachgeholt. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 
Uhr, ab 18.00 Uhr wird die Ausstellung „Energie“ geöffnet sein.
Alle bereits ausgegebenen Eintrittskarten behalten ihre Gültig-
keit. Wer beim Nachholtermin nicht dabei sein kann, wird ge-
beten, seine Karte ans Rathaus zurückzugeben, damit diese neu 
vergeben werden kann.
Die Veranstaltung ist für alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger kostenfrei. Eintrittskarten für den Nachholtermin sind noch 
verfügbar und können vorab sowohl telefonisch unter 06202 
2003-0 bestellt und kostenfrei im Rathaus abgeholt als auch un-
ter www.bruehl-baden.reservix.de (gegen eine geringe VVK-Ge-
bühr) bestellt werden.

kostenfreie Tickets: Rathauspforte & unter
06202 2003-0. (NUR im "Vorverkauf" keine "Abendkasse")

Tickets auch über wwwwww..bbrruueehhll--bbaaddeenn..rreesseerrvviixx..ddee 
(es fallen geringe VVK-Gebühren an)

Brühler Arbeitsgemeinschaft Erneuerbare Energien lädt ein:

12. Februar 2025 19:00 Uhr
Festhalle Brühl

Saalöffnung 18:00 Uhr mit Ausstellung "Energie"

Save the date 

Müllsammelaktion 
der  

AG Nachhaltigkeit in Brühl 
Samstag, 15. März 2025  

 

Weitere Infos folgen in Kürze 
 

 
Abbildung: Quelle: Wikimedia Commons 
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AsylkreisAsylkreis

Ehrenamtliche Fahrradwerkstatt für Bedürftige
Die Fahrradwerkstatt blickt auf 
ein arbeitsreiches Jahr 2024 
zurück. Seit 2016 ist die Werk-
statt in Betrieb und macht ge-
brauchte Räder wieder funkti-
onsfähig und straßentauglich. 
Auch für den Wünschebaum 
wurden im Dezember wieder 
einige Räder zur Verfügung 
gestellt und haben Freude ge-
bracht.
Seit 9. Januar 2025 sind wie-
der Herrenräder, Damenräder, 
Mountainbikes, Jugend- und Kinderräder gegen eine Spende zur 
Abholung bereit. Geöffnet ist donnerstags, 17:00–20.00 Uhr. 
Die Werkstatt befindet sich am Ende der Ormessonstraße im Kel-
ler des Schillerschulpavillons/Sonnenscheinhort, Eingang rechts 
hinten (bei den Aquarienfreunden), Nähe Steffi-Graf-Park. Unser 
„Gelbrunner“ und „Rotrunner“ weisen den Weg zur Werkstatt.
Wenn Sie ein gebrauchtes Rad bei uns abgeben möchten, bitte 
zuvor mit uns tel. abklären, da wir derzeit wegen Platzmangel nur 
beschränkte Lagerkapazitäten haben. 
Tel. 06202 74859 (K. Triebskorn) oder 06202 702730 (H. Scheuler).
kt.

 
Der Gelbrunner – Wegweiser 
am Anfang der Ormessonstraße
 Foto: K. Triebskorn

KLiBA-Elektromobilitätsberatung – 
für nachhaltigere Mobilität im Rhein-Neckar-Kreis
Sie interessieren sich für Elektromobi-
lität oder planen ein Elektroauto an-
zuschaffen? Sie möchten mehr über 
private und öffentliche Lademöglich-
keiten erfahren oder haben Fragen zu 
möglichen Förderungen beim Umstieg auf Elektromobilität?
Wie bei der Energieberatung, so auch im Rahmen der Elektro-
mobilität, bietet die KLiBA (Klimaschutz- und Energie-Beratungs-
agentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis gGmbH) Privatperso-
nen, Unternehmen und Kommunen kostenfrei Informationen 
und Unterstützung.
Einmal im Monat – fortlaufend alle 4 Wochen montags von 9 bis 10 
Uhr sowie mittwochs von 15 bis 16 Uhr – laden wir zu einer Beratung 
zum Thema Elektromobilität in die Räumlichkeiten der KLiBA (Wieblin-
ger Weg 21, 69123 Heidelberg) ein. Dabei lassen wir Sie auch gern mit 
anderen Interessierten in einen Austausch treten, um sie gegenseitig 
von Ihren Erfahrungen und Herausforderungen profitieren zu lassen. 
Die Beratungsstunde gibt ausreichend Raum für alle Ihre Fragen.
Kommende Termine:
• Montags von 9 bis 10 Uhr am 13. Januar, 10. Februar, 10. März, 

7. April, 5. Mai, 26. Mai, 30. Juni, 28. Juli, 25. August, 22. Septem-
ber, 20. Oktober, 17. November, 15. Dezember

• Mittwochs von 15 bis 16 Uhr am 15. Januar, 12. Februar, 12. 
März, 9. April, 7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 30. Juli, 27. August, 24. Sep-
tember, 22. Oktober, 19. November, 17. Dezember

Bitte melden Sie sich bis einen Werktag vor dem Termin telefo-
nisch unter der Nummer 06221 99875-0 oder per E-Mail unter 
elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de an.

Kindergarten St. Lioba BrühlKindergarten St. Lioba Brühl

Ausflug zu den Kunstwerken der Caritas-Friedenskampagne
Zum krönenden Abschluss des Friedensprojektes machten wir 
uns mit den Riesen, den Kindern, die nächstes Jahr in die Schule 
kommen, mit dem Bus auf den Weg ins Josefshaus nach Schwet-
zingen. Dort wurden uns die gestalteten Kunstwerke der teilneh-
menden Kindergärten bei einer Finissage präsentiert. Nach der 
Begrüßung und einem kurzen Programm konnten wir die krea-
tiven Ideen der anderen Einrichtungen anschauen. Unser Kunst-
werk bekam den Namen „Frieden mit Herz und Hand“.
Im Gepäck hatten wir ein Friedenslied, das wir im Rahmen des 
Themas mit unseren Kindern ausgesucht und zum Abschluss ge-
meinsam mit allen gesungen haben.
Als Dankeschön fürs Mitmachen und Vorbeischauen gab es zum 
Abschied noch für jedes Kind und die Begleiterinnen ein Hefemänn-
chen. Beim Rundgang um die St.-Pankratius-Kirche wurden noch die 
große Krippe und die schön geschmückten Weihnachtsbäume be-
staunt. Mit diesen schönen Eindrücken und dem Bewusstsein „Frie-
den beginnt bei mir“ haben wir den Heimweg angetreten.
S. Zobeley

 
 Foto: E. Janßen

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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 GEMEINDEBÜCHEREI 

BRÜHL 

Ormessonstraße 3 | 68782 Brühl | Tel.: 06202 2003-531 | E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de 

 
Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe 

Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl unserer neuen Sachbücher vor:    
 

• „Polarschimmer: eine Welt aus Eis und Licht - 54 Wochen in der Antarktis“ von Aurelia Hölzer1:  
Die Autorin lässt uns am oft etwas wunderlichen Alltag im Eis und auf der antarktischen For-
schungsstation Neumayer III teilhaben. Sie gibt Einblicke in die einzelnen Arbeits- und For-
schungsbereiche, Hintergründe zur Tierwelt in einem fragilen Ökosystem, und erklärt, wie diese 
einzigartige Station funktioniert.  
 

• „Münter & Kandinsky: Von der Macht der Farben und einer fatalen Liebe“ von Alice Brauner und 
Heike Gronemeier2:  Angelehnt an das große Kinoereignis im Oktober 2024 wird die Lebens- und 
Liebesgeschichte von Münter und Kandinsky nachgezeichnet: Die junge Malschülerin, die sich in 
den elf Jahre älteren Lehrer verliebt. Ihr gemeinsames Leben auf Reisen und im Blauen Land, 
das zu der Inspirationsquelle ihrer Malerei wird. Ihre künstlerisch produktive, aber privat eher 
fatale Verbindung, die Münter zeitweise in Depression und Schaffenskrise stürzt, ehe sie sich 
aus dem Schatten ihres Mentors und Geliebten zu befreien vermag. 
 

• „Von hier ins Ungewisse: Erinnerungen“ von Lisa Marie Presley und Riley Keough3:   
Lisa Marie Presley, Tochter der amerikanischen Musiklegende Elvis und aufgewachsen in 
Graceland, erzählt erstmals ihre ganze Lebensgeschichte. Eine einzigartige und ungeschönte 
Autobiografie, die von ihrer Tochter Riley Keough aufgeschrieben wurde. 

Medienausstellung „Gute Vorsätze für das Jahr 2025“ 
In unserer derzeitigen Medienausstellung zu Neujahrsvorsätzen finden Sie Tipps und Ratschläge rund um 
die Themen Ernährung, Bewegung, Achtsamkeit und Entspannung. In diesem Sinne wünschen wir allen ein 
frohes und gesundes Jahr 2025! 

 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Literaturverzeichnis 
1 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Polarschimmer“ von Aurelia Hölzer. URL: https://www.buecher.de/artikel/buch/polar­
schimmer/70294954/#product_description, zuletzt abgerufen am 02.01.2025 
2 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Münter & Kandinsky“ von Alice Brauner und Heike Gronemeier. URL: 
https://www.buecher.de/artikel/buch/muenter­­kandinsky/70269689/#product_description, zuletzt abgerufen am 02.01.2025 
3 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2024): „Von hier ins Ungewisse“ von Lisa Marie Presley und Riley Keough. URL: 
https://www.buecher.de/artikel/buch/from­here­to­the­great­unknown­von­hier­ins­ungewisse/70013984/#product_description, zu­
letzt abgerufen am 02.01.2025 
 
 

      

Öffnungszeiten:  
Mo:  10-12 u. 14-18 Uhr 
Mi:   12-19 Uhr  
Fr:    9-12 u. 14-17 Uhr 
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reise. Anfallende Liftgebühren oder Kosten für Leihausrüstungen 
sind nicht im Preis enthalten. Jugendliche ab 13 Jahren können 
nur in Begleitung einer volljährigen Person teilnehmen.
Veranstalter: Outdoor- und Schneesportschule Black Forest Magic 
Feldberg
Weitere Infos bei der VHS, 06202 2095-0
Samstag, 25.01.
Anmeldung bis 17. Januar

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Neue Öffnungszeiten im katholischen Pfarrbüro Brühl
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten des katholischen 
Pfarrbüros Brühl, die ab dem 01.01.2025 gelten:
Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr.
Gottesdienste und Termine

11.01., Samstag
14:30 Hl. Schutzengel Taufe von Amelia Piazza (HW)
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (KK)

12.01., SONNTAG Taufe des Herrn
10:00 St. Sebastian  Ök. Gottesdienst 
   zum Jahresbeginn (UL)

14.01., Dienstag
18:00 St. Sebastian Messfeier (UL)

15.01., Mittwoch
10:00 Sen.-Wohnen
 Pro-Sen. B Wortgottesdienst (HW)
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst (KG)
10:45 B+O Sen.-Zentrum B Wortgottesdienst (HW)

16.01., Donnerstag
14:30 Pfarrheim Ketsch  Wort-Gottes-Feier mit dem 
   Seniorenwerk Ketsch (HW)
17:00 St. Nikolaus/ Komm mit! Gottesdienst mit den
 Plankstadt EK-Kindern

17.01., Freitag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Messfeier (WS)

18.01., Samstag
18:00 St. Sebastian Messfeier (CM)

19.01., SONNTAG 2. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Hl. Schutzengel Messfeier (CM)

Abkürzungen der Liturgen:
UL: Pfarrer Uwe Lüttinger / CM: Pfarrer Christian Müller / KK: Pater 
Kurian Thomas Kattamkottil / WS: Pfarrer i. R. Walter Sauer / HW: 
Diakon Heiko Wunderling / KG: Diakon Kurt Gredel

Ehejubiläen im Jahr 2025
Dürfen Sie im kommenden Jahr ein Ehejubiläum, wie das Fest der 
„Goldenen Hochzeit“, „Diamantenen Hochzeit“ oder sogar Ihren 
65., 70. oder 75. Hochzeitstag feiern, dann laden wir Sie ein, dieses 
Fest auch im kirchlichen Rahmen zu begehen. Wir bestellen für Sie 
ein Glückwunschschreiben unseres Herrn Erzbischofs Stephan Bur-
ger, das wir Ihnen persönlich überbringen können. Bitte melden 
Sie sich, wenn Sie einen Besuch an Ihrem Jubeltag wünschen.
Manche Paare feiern anlässlich ihrer Jubelhochzeit auch einen 
Gottesdienst, in dem sie einen besonderen Segen empfangen. 
Dazu laden wir Sie ein und empfehlen, die Feier im Rahmen ei-
nes öffentlichen Gemeindegottesdienstes zu gestalten oder wir 
suchen mit Ihnen nach einem geeigneten Termin.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Demnächst in der VHS
Info-Abend zu Dyskalkulie und Rechenschwäche
An diesem kostenfreien Infoabend sind das die Themen:
• Was ist der Unterschied zwischen Rechenschwäche und Re-

chenstörung (Dyskalkulie)?
• Ab wann wird das Zählen mit den Fingern zu einem Problem?
• Wie kann ich als Elternteil mein Kind unterstützen? Wo sind die 

Grenzen?
• Welche Möglichkeiten der Diagnostik gibt es?
• Was ist der Unterschied zwischen Nachhilfe und Lerntherapie?
• Wo finde ich weiterführende Hilfe?
Der Dozent beantwortet an diesem Abend alle Ihre Fragen rund 
um das Thema Mathematikschwierigkeiten.
Montag, 20.01., 20–21 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Der digitale Nachlass
Die Digitalisierung vieler Lebensbereiche ist nicht mehr umkehrbar. 
Und obwohl sich jeder Mensch in seinem Leben zwangsläufig mit 
den Themen des Erbens und Vererbens beschäftigen muss, ist nur 
wenigen Menschen überhaupt bewusst, dass das Erbe auch aus 
digitalen Werten bestehen kann. In dem Seminar wird aufgezeigt, 
welche Probleme es im Ernstfall mit den Daten bzw. dem Zugang zu 
den Daten gibt, in rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht, und natür-
lich welche praktischen Lösungen sich dafür abzeichnen. Das Spekt-
rum reicht von den sozialen Netzwerken bis zu digitalen Datensafes.
Dienstag, 21.01., 18.30–20 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 16. Januar
Nähen für Elternteile mit Baby
In diesem Kurs sind alle nähbegeisterten Elternteile mit Kind (0–2 
Jahre) willkommen, die bereit sind, sich bei der Kinderbetreuung 
im Kurs abzuwechseln. Ein Kurs, in dem mit viel Spaß gearbeitet 
und ein netter Austausch gepflegt wird.
Nähmaschinenkenntnisse und Grundkenntnisse im Nähen sind 
erwünscht. Die Dozentin unterstützt bei Fragen und Problemen 
und gibt praktische Tipps bei der Umsetzung des Nähprojekts.
Dienstag, 21.01. und Mittwoch, 22.01., 9–12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 17. Januar
Resilienztraining: Burnoutprävention für Berufsgestresste
Workshop
– Bildungszeit –
Dieser Workshop richtet sich speziell an Berufstätige, die ihren 
Bildungszeitsanspruch nutzen möchten, um ihre Resilienz zu 
stärken und besser mit den Herausforderungen des Berufslebens 
umzugehen. Durch praxisnahe Übungen und wissenschaftlich 
fundierte Methoden lernen die Teilnehmer, ihre innere Stärke 
aufzubauen und in stressigen Situationen gelassen zu bleiben.
Mittwoch, 22.01., 9.30–17 Uhr in der VHS
Alles veggie oder was?
Gesunde vegetarische Ernährung
In diesem Impulsvortrag geht es um gesunde vegetarische Er-
nährung im Alltag mit einem kleinen Ausflug in die chinesische 
Medizin und die ayurvedische Kost, die ebenfalls großen Einfluss 
auf unser Wohlbefinden hat. Hier definieren wir unseren Typ, um 
mit vegetarischer Ernährung zu Ausgeglichenheit und Wohlbe-
finden zu gelangen. Das Ziel des Kurses ist es, dass jeder einen 
Impuls für seinen Alltag mit nach Hause nimmt und eine Vorstel-
lung, wie man sich vegetarisch gesund ernähren kann – egal ob 
im Büro, unterwegs oder in der heimischen Küche.
Mittwoch, 22.01., 18–19.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 16. Januar
Wintersportkurse auf dem Feldberg für Jugendliche und Er-
wachsene
Skikurs (ab 13 Jahre), Snowboardkurs (ab 13 Jahre), Lang-
laufkurs (ab 14 Jahre), Schneeschuhwanderung (ab 14 Jahre)
Die Feldbergregion im Hochschwarzwald bietet die bes-
ten Voraussetzungen, im Winter viel Spaß zu erleben. Die 
Teilnehmer:innen lernen unter fachkundiger Leitung Skifahren, 
Snowboarden, Langlauf oder Schneeschuhwandern.
In der Kursgebühr enthalten sind ca. 3 Stunden Unterricht in der 
jeweilgen Sportart. Die Fahrt zum Feldberg erfolgt per Eigenan-
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Falls Sie dies wünschen, bitten wir Sie um einen Anruf im Pfarrbü-
ro (Brühl: 7601820 / Ketsch: 7601840), damit wir unseren Beitrag 
zur Gestaltung Ihrer Jubelhochzeit mit Ihnen besprechen kön-
nen. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Kirchenentwicklung vor Ort – Thematisches Team „Einsatz 
für Menschen“ tut gezielt Gutes
Unter dem Leitwort „Einsatz für 
Menschen“ trifft sich seit einigen 
Monaten regelmäßig ein The-
matisches Team, um gemein-
sam zu überlegen, wie sich die 
zukünftige Kirchengemeinde 
Mittlere Kurpfalz Menschen am 
Rande der Gesellschaft zuwen-
den kann. Viele gute Angebote 
und Aktionen gibt es bereits, 
die sicher auch in Zukunft fort-
gesetzt werden. Und dennoch 
gilt es, Wege zu überlegen, wie 
manches zielgerichteter, effizi-
enter oder auch vernetzt erfol-
gen kann, damit gut gemeinte 
Hilfe auch wirklich bei den Bedürftigen ankommt. Die Nähe zum Ca-
ritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e. V. ist hierbei ein zentraler 
Punkt. So fand jüngst ein Treffen mit Herrn Alexander Schweitzer als 
Verantwortlicher des Tafelladens „Appel und Ei“ statt. Deutlich wur-
de, wie viele Menschen hier bei uns in großer Not sind.
Da gerade in der Vorweihnachtszeit immer wieder Familien mit 
Kindern nach Backzutaten für Weihnachtsplätzchen nachfragen, 
entstand die Idee, hierzu eine zielgerichtete Sammelaktion zu 
starten. Denn gerade solche Lebensmittel werden aufgrund ihrer 
langen Haltbarkeit und dem immer genaueren Warenmanage-
ment kaum von Supermärkten abgegeben.
Bei den Seniorenwerken Brühl und Ketsch, in einigen unserer Kinder-
gärten und bei der Aktion des umgekehrten Adventskalenders in der 
Schutzengelkirche Brühl wurde um Spenden gebeten. Mehr als 15 gro-
ße Klappkisten voller Mehl, Zucker, Schokostreusel und vielem mehr 
konnte von den Mitarbeitern des Tafelladens „Appel und Ei“ entgegen-
genommen werden. Das Thematische Team „Einsatz für Menschen“ ist 
allen Spenderinnen und Spendern hierfür sehr dankbar. Sicher konnte 
damit vielen eine große Freude bereitet werden. Nun eruiert das Team, 
ob ähnliche Aktionen in Zukunft umgesetzt werden können.

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Gottesdienste und Termine
Pfarramt Brühl, Kirchenstr.1, Telefon 71232, 
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de
Termine mit Pfarrerin Börnig, Tel. (9479529) oder 
Pfarrer Marcel Demal (06202 72618) nach Vereinbarung
Bitte beachten Sie, dass das Pfarramt aktuell krankheitsbe-
dingt nicht besetzt ist. In dringenden seelsorgerlichen Fällen 
erreichen Sie unsere Pfarrer.

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr Gemeindezentrum  Gottesdienst der regionalen Pre-

digtreihe unter dem Motto „Was 
trägt“ – Pfrin. Victoria Wilke aus 
Eppelheim predigt zum The-
ma „In stürmischen Zeiten“ (Mt 
7,24-27)

Montag, 13.01.2025
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor

Dienstag, 14.01.2025
20 Uhr Gemeindezentrum  Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch, 15.01.2025
14 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
19 Uhr Ev. Kirche Ökumenische Abendandacht
20 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor Intakt

 
Das Thematische Team „Einsatz 
für Menschen“ sammelte insge-
samt 15 große Klappkisten voller 
Mehl, Zucker, Schokostreusel und 
vielem mehr 
 Foto: Kirchenentwicklung vor Ort

Freitag, 17.01.2025
17 Uhr Kellerräume Heiligenhag Kirchen Kids

Sonntag, 19. Januar 2025
10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst der regionalen Pre-

digtreihe unter dem Motto „Was 
trägt“ – Pfr. Tobias Habicht pre-
digt zum Thema „Stärkung – Lie-
be – Segen“ und feiert Abend-
mahl mit Ihnen in der Form der 
Intinctio mit Oblaten und Wein, 
wie es üblich ist, wenn wir in der 
Kirche Abendmahl feiern.

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl 

TTeell..::  11  2266  2255  2277 
Hockenheimer Straße 3 

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr 
NNeeuuee  EE--MMaaiillaaddrreessssee::  nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee 

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 12.01.2025, 17.00 Uhr
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst. Im Anschluss 
werden wir gemeinsam zu Abend essen. Bringt gerne Fingerfood 
mit sowie Zeit für gute Gespräche während des Essens. Wir freuen 
uns auf euch!
Das Familien-Godi-Team
Sonntag, 19.01.2025, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Otto Lang und Abendmahl, evang. Gemeinde-
zentrum, Hockenheimer Str. 3, Brühl
Infos unter www.lkg-bruehl.de

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vorstandssitzung am 23. Januar, 19.30 Uhr
Für die weitere Planung für 2025 treffen sich die Vorstandsmit-
glieder am Donnerstag, 23. Januar, um 19.30 Uhr in dem SPD-
Fraktionszimmer, Ratshof (hinterer Eingang).
Die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten wünschen allen ein gutes 
neues Jahr!
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Kulturelles

EMMI &
WILLNOWSKY

TOUR 2025

5. JUNI 2025
20:00 UHR 

FESTHALLE
BRÜHL

EINTRITT: 
22€ BIS 25€
(TK + 3€)

VORVERKAUF:
RATHAUSPFORTE
TEL. 06202 2003-0
WWW.BRUEHL-
BADEN.RESERVIX.DE

30.01.
2025

20:00 Uhr Festhalle Brühl
Tickets 25 € bis 28 € (TK + 3 €) an der Rathauspforte,

06202 2003-0, www.bruehl-baden.reservix.de

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Mitgliederoffene Vorstandssitzung am 20.01.2025
Die erste Vorstandssitzung im neuen Jahr findet am Montag, den 
20.01.25, um 19 Uhr in der Ratsstube statt.
Die Sitzung ist mitgliederoffen. Alle interessierten Mitglieder 
des Ortsverbands sind herzlich eingeladen.
Winterfeier im Burgkeller am 24.01.2025
Am Freitag, den 24.01.2025, um 18.30 Uhr findet die traditio-
nelle Winterfeier der Freien Wähler im Burgkeller unterhalb der 
Festhalle statt, zu der alle Mitglieder des Ortsverbands mit ihren 
Angehörigen sowie alle Nichtmitglieder, die die Freien Wähler im 
abgelaufenen Jahr so tatkräftig unterstützt haben, herzlich ein-
geladen sind.
Für Essen und Getränke ist gesorgt. Gleichwohl werden Salat- 
oder Nachtischspenden gern angenommen. Zur Gewährleistung 
einer guten Planung und Vorbereitung wird um zeitnahe Zu- und 
Absagen, einschließlich Hinweis auf etwaige Salat- und Nach-
tischspenden, gebeten bei den Vorsitzenden Sandra Heiland 
(0151 55875148) oder Dominik Reul (0151 12354007) oder per 
E-Mail an Freiewaehlerbruehlrohrhof@gmail.com.
Vorschau/Save the Date
Geplant ist eine Klausurtagung am Samstag, den 15.03.2025 
von 10 bis 14 Uhr zur Weiterentwicklung der Brühler Vision 2030. 
Alle interessierten Mitglieder des Ortsverbands mögen sich den 
Termin bitte vormerken.
Aktuelle Nachrichten und Termine der Freien Wähler sind 
nachzulesen auf der Homepage der Freien Wähler https://bruehl-
rohrhof.freiewaehler.de/

AfD-Ortsverband Brühl und RohrhofAfD-Ortsverband Brühl und Rohrhof

Bürgerstammtisch
Der AfD-Ortsverband Brühl und Rohrhof darf Sie wieder recht 
herzlich zu seinem nächsten Bürgerstammtisch am 05.02. um  
19 Uhr ins Restaurant „Zum Griechen“ im Weidweg 9 in Brühl ein-
laden. Als Redner für diesen Abend konnten wir den Bundestags-
abgeordneten Dr. Malte Kaufmann gewinnen! Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. 
findet am Samstag, 18. Januar 2025 von 10-13 Uhr statt (auf 
dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Auch gut erhaltene Bücher werden zur Weiterverwendung ange-
nommen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Fremdstoffe im Papier oder 
den Kartons sind.
Folgetermine sind: 15. Februar 2025, 15. März 2025, 19. April 
2025 (immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Murzarella
Bauchgesänge - Best of
22.03.2025     20:00 Uhr

Festhalle Brühl
Karten für 22 € bis 25 € (TK + 3 €) gibt es an der

Rathauspforte, unter 06202 2003-0 oder über
www.bruehl-baden.reservix.de

Music-
Mus

ic-

Puppet-
Pupp

et-

Comedy
Com

edy

04.04.202504.04.2025
Festhalle Brühl

Tickets: 25 € bis 28 € (TK + 3 €)
an der Rathauspforte, unter 06202 2003-0 oder

unter www.bruehl-baden.reservix.de

20 Uhr20 Uhr

Das 40. Programm

Tickets ab 25 € (TK + 2 €) gibt es an der Rathauspforte,
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, unter 06202 2003-0 oder

www.bruehl-baden.reservix.de

11.02.
2025

Im
Faden-
kreuz

19:00 uhr 
VIlla meIxner

Lesung mit

Barbara Hennl-Goll 
& Friends

E intr itt: €  15,- (TK + €  2,- )
Vorverkauf: in der  B Ü C H E R I N S E L

telefonis ch: 06202- 2003- 0, 
oder  über  www.bruehl- baden.res ervix.de

Krimis,  Thri l ler  & mehr 
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Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, dem 16.01.2025 um 
15.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zum gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1953
Zu einem gemütlich-fröhlichen Beisammensein treffen wir uns 
am Freitag, 17. Januar 2025 um 18.00 Uhr im Eventhouse We-
ber „Almhütte“, Brühl, Luftschiffring 6.
Anmeldung: bei Wolfram 0174 9061188. Bitte um baldige Zusage.
Euch allen noch ein frohes neues und gesundes Jahr.
Euer Orga-Team

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Blutspende: Jeder Tropfen zählt
Nächster Termin:
Freitag, der 17.01.2025 von 14:30 bis 19:30 Uhr im
katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstr. 17
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

KolpingfamilieKolpingfamilie

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Montag, dem 20. Januar 2025, um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Brühl, Gruppenraum 1

Programm zur Mitgliederversammlung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der Mitgliederversammlung von der letzten Ver-

sammlung
3. Bericht über die Aktivitäten 2024
4. Bericht der Kassiererin für das Jahr 2024
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
6. Wahlen: – Wahl eines Präses
7. Verschiedenes – Anregungen und Wünsche
8. Schlusswort
Für die Vorstandschaft
Gerhard Zirnstein

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.Brühl/Rohrhof e.V.

Heimatmuseum öffnet
Das Heimatmuseum in der Kirchenstraße 2 öffnet am Samstag, 
11. Januar 2025, von 15:00 bis 17:00 Uhr wieder seine Türen für 
die interessierte Öffentlichkeit. Der Eintritt ist frei.
Auf unserer Homepage https://www.heimatverein-bruehl.de können 
Sie sich auch über die Dauerausstellung im Heimatmuseum informie-
ren. Hier können Sie sich auch den Museumsführer herunterladen 
und die Räume bzw. einzelne Objekte schon einmal vorab ansehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Khm

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Verein für Umwelt- und Naturschutz Brühl und Rohrhof e. V. 
lädt seine Mitglieder und Interessierte am Mittwoch, den 29. 
Januar 2025, um 19.00 Uhr ganz herzlich zu einer Mitglieder-
versammlung in das evangelische Gemeindezentrum, Brühl, 
Hockenheimer Str. 3, ein. 

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1.  Umweltgarten: Bericht von unserer Pflanzaktion im November
2.  Bericht zu weiteren Projekten des zurückliegenden Jahres 

und Aktionen, die für 2025 anstehen
3.  Repaircafé – eine neue Aufgabe für den Umweltverein?
4.  Planung Vortragsabend im März
5.  Verschiedenes
6.  Bilder der Pflanzaktion im Umweltgarten

 
Dieses und über 150 weitere Bilder der Pflanzaktion im vergangenen 
November gibt es am 29.01. zu sehen! Foto: B. Hauck

Alle Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen, ebenso aber auch 
interessierte (noch) Nichtmitglieder!
Wir freuen uns über Fragen, Anregungen, Ideen.
Weitere Infos über den Umweltverein auch unter:
www.umwelt-bruehl-baden.de

Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.

87 Gruppen von 
nah und fern mit 
insgesamt 2100 
Teilnehmenden

Goggelzunft | CV „Die Rohrhöfer Göggel“

4. NACHTUMZUG
25. Januar 2025 | 19:01 Uhr
Narrendorf von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr geöffnet

Alemannische Fasnet auf Rohrhofs Gassen | tolle Masken, 
Spielmannszug und Guggemusik



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 11. Januar 2025 · Nr. 1/2  | 21

Carnevalverein 
„Die Rohrhöfer Göggel“ e.V. 

gegründet  1961 

Mitglied im Verband Pfälzischer Karnevalvereine und Bund Deutscher Karneval 
und des „ Kurpfälzer Narrenring  

 CV“Rohrhöfer Göggel“ e.V. , Postfach 1139 , 68776 Brühl  
 
 
 
 
 
 
 

 Sehr geehrte Anwohner des Rohrhofer Ortskerns und darüber hinaus, 
 

wir, der Traditionsverein „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V. veranstalten am 25. Januar 2025 unseren 4ten Rohrhöfer 
Nachtumzug quer durch unseren schönen Ortsteil. In enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde Brühl sind wir 
seit Wochen mit der Planung beschäftigt, um Ihnen und uns einen unvergesslichen Abend zu ermöglichen. 
 

Der  Nachtumzug  ist  nicht  vergleichbar  mit  Faschingsumzügen,  die  Sie  aus  unserer  Region  üblicherweise 
kennen. Er  besteht  ausschließlich  aus Fuß­  und Musikgruppen. Anstatt  lärmender Wagen mit wummernden 
Bässen, erleben Sie viele verschiedene Zünfte in Häs und mit bunten, künstlerisch gestalteten Masken begleitet 
von traditionellen Guggemusiken. 
 

Leider kommt es am Veranstaltungstag, dem 25 Januar 2025 zu Beeinträchtigungen im Straßenverkehr sowie 
bei der Parksituation rund um den Zugweg, da mehrere Straßen für den Umzug gesperrt werden müssen. Wir 
bitten  Sie  höflich  um  Ihr  Verständnis  für  die  Einschränkungen  und  hoffen,  Sie  sehen  über  eventuelle 
Unannehmlichkeiten hinweg. 
 

Sollten bei Ihnen Fragen aufkommen, die den geplanten Nachtumzug der Rohrhöfer Göggel betreffen, können 
Sie sich gerne zu üblichen Bürozeiten an unser Vereinsmitglied:  Frau Jutta Orth Tel.:06202­59070710  
wenden. 
 

Lassen Sie sich von der Faszination Nachtumzug verzaubern und genießen Sie gemeinsam mit uns und den ca. 
2.000 Teilnehmern aus vielen Teilen Baden­Württembergs, Hessen und der Pfalz diesen ganz besonderen und 
einmaligen Abend. 
 

Wir, die Rohrhofer Narren und die Gäste des 4. Rohrhöfer Nachtumzug würden sich sehr  freuen, wenn die 
Anwohner an den Straßen des Umzugverlaufs bzw. im Narrendorf die Häuser etwas schmücken würden. Der 
Zug  stellt  sich  in  der  Lönsstr.  und  dem  Waldweg  auf  und  schlängelt  sich  durch  die  Rheinauer  Straße, 
Bismarckstraße,  Herzogstr.,  Karl­Theodoer­Str.,  Kaiserstr.  in  die  Brühler  Str.  wo  sich  der  Zug 
Schulstr./Schillerstr. auflöst. 

 

Wir würden uns freuen wenn Sie unsere Umzugsplakette zum Preis von 2,00 € kaufen würden, damit wir den 
Umzug finanzieren können. 
Auf den Rohrhöfer Nachtumzug, auf die Rohrhöfer Göggel und auf die Anwohner 

   
    ein dreifach donnerndes AHOI! 
 
     Ihr „ CV Rohrhöfer Göggel e.V.“ 

An die Anwohner 
Lönsstr., Waldweg, Rheinauer 
Str., Bismarckstraße, 
Herzogstr., Karl-Theodor-
Straße, Kaiserstr., Brühlerstr. 
Goggelbrunnen 

Geschäftsstelle: 
 
Postfach 1139 
68776 Brühl 
 
Bankverbindung: 
Sparkasse Heidelberg 
Konto Nr.  21200689 
BLZ :  672 500 20 
 
Brühl­Rohrhof, den 24.10.2024 
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Kameradschaftskreis TV Brühl
Am Mittwoch, 15.01.25, trifft sich der Kameradschaftskreis des TV 
Brühl um 17:00 Uhr im TV-Clubhaus.
Gäste sind willkommen.
JS

Abteilung Handball

Jahreshauptversammlung der Handballabteilung
Die Abteilungsleitung der Handballabteilung lädt alle ihre Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am 23. Januar ein. Beginn 
im Sitzungssaal des TV-Clubhauses ist um 19.30 Uhr.
Anträge sind bis spätestens acht Tage vor Versammlungsbeginn 
an die Abteilungsleitung zu stellen.
ako

Handballvorschau
11.01.
10.00 Uhr männl. E-Jugend, 1. Bezirksklasse, Staffel 2
 TSG Wiesloch 2 – SG Brühl/Ketsch 2
13.00 Uhr männl. E-Jugend, Bezirksliga, Staffel 2
 TSV Rot-Malsch – SG Brühl/Ketsch
14.00 Uhr männl. C-Jugend, Landesliga
 TSV Rot-Malsch – SG Brühl/Ketsch
18.00 Uhr männl. B-Jugend, Bezirksoberliga
 TSG Wiesloch 2 – SG Brühl/Ketsch

12.01.
11.00 Uhr männl. D-Jugend, Bezirksliga
 SKV Sandhofen – SG Brühl/Ketsch
12.30 Uhr weibl. D-Jugend, Bezirksliga, Staffel 2
 TSG Wiesloch 2 – TV Brühl
14.15 Uhr weibl. C-Jugend, Bezirksoberliga
 SG Schwarzbachtal – TV Brühl 2
ako

Handballjugend mit neuem Trikotsatz
Deutschlands Sportvereine verzeichneten 2024 einen Mitglie-
derrekord mit enormen Zuwachsraten bei Kindern im Alter von 
0 bis 14 Jahren. Dieser Trend, verbunden mit einer guten Jugend-
arbeit, macht sich auch bei den männlichen Jugendhandballern 
der SG Brühl/Ketsch bemerkbar. Nach intensiver Vorbereitungs-
phase sind insgesamt sechs Jugendmannschaften in die Spiel-
runde 2024/25 gestartet. Dabei sind E- und C-Jugend in dieser 
Saison erstmalig mit je zwei Mannschaften vertreten, um dem 
Nachwuchs ausreichend Spielpraxis zu bieten. Nicht nur sportlich 
fällt die Halbjahresbilanz positiv aus. Auch auf der Sponsorensei-
te wurde weitere Unterstützung gewonnen, um der steigenden 
Anzahl an sportbegeisterten Kindern gerecht zu werden.
Bereits im November bekam die C-Jugend ihr „Weihnachtsge-
schenk“, in Form eines neuen Trikotsatzes, von der Ralph Schweit-
zer GmbH aus Schwetzingen überreicht. Dank der großartigen 
Unterstützung kann die Mannschaft nun im modernen Outfit 
auflaufen, was nicht nur das Mannschaftsgefühl stärkt, sondern 
auch unseren sportlichen Auftritt auf und neben dem Platz deut-
lich verbessert.

 
Unsere C-Jugend in den neuen Trikots Foto: SG Brühl/Ketsch

In diesem Sinne danken wir allen neuen und altbekannten Spon-
soren für ihre Unterstützung und ihren Einsatz für unsere Jugend.
SG Brühl/Ketsch, Handball

Hohe Auszeichnung für verdiente Fasnachter der Rohrhöfer 
Göggel
Vergangenes Wochenende war es wieder so weit. Die Vereini-
gung Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine verlieh in Speyer eine 
der höchsten Auszeichnungen für Karnevalisten. Den „Goldenen 
Löwen“ für 22-jährige Aktivität im Karneval oder 11 Punkte nach 
den Richtlinien in der Ordensordnung und den „Goldenen Löwen 
mit Brillant“ für 44-jährige Aktivität. Stolz können wir berichten, 
dass an diesem Wochenende gleich zwei Mitglieder unserer Gög-
gelfamilie für ihren jahrelangen Einsatz und Pflege des Brauch-
tums ausgezeichnet wurden.
Unsere Schatzmeisterin und Elferrätin Ute Michel bekam den 
„Goldenen Löwen“ verliehen. Sie ist bereits seit vielen Jahren Mit-
glied der Rohrhöfer Göggel und bekam durch die einwandfreie 
Durchführung des Amtes als Schatzmeisterin zusätzliche Punkte. 
So konnte sie bereits jetzt die Auszeichnung entgegennehmen.
Den „Goldenen Löwen mit Brillant“ erhielt unser Elferrat Klaus 
Miehm.
Wir gratulieren unseren beiden Mitgliedern herzlich zu die-
ser tollen Auszeichnung. Wir sind stolz, dass ihr Teil unserer 
Göggelfamilie seid. Vielen Dank für euren jahrelangen, eh-
renamtlichen Einsatz, euer Herzblut und eure Leidenschaft 
für die Fasnacht. Wir hoffen, dass ihr uns noch lange treu 
bleiben werdet.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kenter-Training
Ab 11. Januar findet samstags von 18 bis 20 Uhr das Kenter-
Training im Hallenbad Brühl statt. Treffpunkt ist um 17:45 Uhr 
am Hallenbad. Der erste Termin am 11. Januar ist für Kinder und 
Jugendliche sowie deren Eltern. Ab dem 18. Januar bis zum 22. 
Februar findet das Kenter-Training für alle Mitglieder statt. Boote 
werden vom Verein gestellt. Selbst mitgebrachte Boote sind vor-
her zu reinigen.

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des TV Brühl  
am 29.01.2025
Liebe Mitglieder,
wir hoffen, Ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet. Wir wünschen 
Euch ein gesundes und sportliches 2025 mit unseren vielfältigen 
Angeboten beim TV Brühl. 
Außerdem laden wir Euch zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 29. Januar 2025, um 19.30 Uhr in der TV-
Halle ein.
Das ist die geplante Tagesordnung. Anträge müssen bis zum  
22. Januar 2025 schriftlich beim Vorstand eingegangen sein.

TAGESORDNUNG
Jahreshauptversammlung 2025
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Jahresbericht des Vorstands
4. Bericht Hauptkassier und Finanzvorstand
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8 Berichte der Abteilungen und Jugend
9 Bestätigung der Abteilungsführungen
10 Neuwahlen
 - Wahl des 1. Vorsitzenden
 - Wahl des 2. Vorsitzenden
11 Bekanntgaben und Anträge
 - Beisitzer für den Vorstand
 - Antrag: Beitragserhöhung für 2026
 - Antrag: Bildung von Rücklagen
12. Verschiedenes
Der Vorstand 
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Reha- und Gesundheitssport
Yoga für Ihr Wohlbefinden
Vom 22.01. bis 09.04.2025 insgesamt 11 Abende (Faschingsferi-
en frei), mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr
Durch die bewusste Verbindung der Atmung mit der Bewegung 
erhalten und steigern Yogaübungen Ihre Vitalität und Beweglich-
keit. Sie fördern Achtsamkeit, verringern dadurch stressbedingte 
Beschwerden. Yoga zu üben hilft bei Rückenbeschwerden und 
wirkt sich positiv auf Ihre Atmung und Haltung aus.
Für Neu- und Wiedereinsteigerinnen sind noch einige Plätze frei.
Information und Anmeldung:
Ilse Kory M.A., zertifizierte Yogalehrerin
E-Mail: ilse.kory@turnen.tvbruehl.de
oder ab 20.01. unter Tel. 06223 4771

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
54. AH-Hallenturnier des Fußballvereins Brühl  
am 11.01.2025
Zum 54. Mal richten die „Alten Herren“ des Fußballvereins Brühl 
ihr Hallenturnier für AH-Mannschaften aus. 10 Mannschaften 
spielen dabei am Samstag, den 11.01.2025 in der Sporthalle 
der Schillerschule um den Sieg des Manfred-Montag-Gedächt-
nisturniers.
Im Rahmen des Turniers spielen die 10 Mannschaften in zwei 
Gruppen gegeneinander. Anschließend erfolgen die Finalspiele. 
Die Spieldauer beträgt 12 Minuten ohne Pause und Wechsel. Bei 
dem Turnier, das unter der Leitung der AH-Brühl steht, ist im Kel-
lergeschoss der Sporthalle auch für einen Wirtschaftsbetrieb mit 
Speisen und Getränken gesorgt. Hier findet im Anschluss an das 
Turnier auch die Siegerehrung statt.
Beginn des Turniers ist um 14 Uhr und voraussichtliches Ende 
gegen 20.00 Uhr. Die Bevölkerung ist dazu recht herzlich einge-
laden.
pm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Gymnastik

Anmeldung und Information bei: 
Homepage SV Rohrhof 1921e.V. 

Kursangebot 2025 
SV Rohrhof 1921 e.V. 

Nichtmitglieder ­ Mitglieder ­ Männer – Frauen 
 

Die neuen Kurse starten im Januar 2025 
 
 
Pluspunkt Gesundheit­DTB Prävention 
MONTAG       13.01.2025                                       
        Präventives Bewegungstraining – Latino 
            18.30–19.30 Uhr              10 x 60 min 
 

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 
 
 
Pluspunkt Gesundheit­DTB Prävention ZPP : Krankenkasse 

 

DIENSTAG      14.01.2025 
             Gesundheitstraining – mit Vielseitigkeit zu mehr        
                             Kraft und Beweglichkeit                                                                                         
                  18.00–19.00 Uhr            10 x 60 min     
 

Für alle Kurse ist eine Anmeldung erforderlich ! 
 
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt.  P/B­ 
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz­ und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym Instr. 
 

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Ein gelungener Start ins Jahr 2025 – Glühwein, Chili und Smalltalk
Wenn Tennisbälle sprechen könnten, hätten sie wohl vor Freude 
gejubelt: Am 5. Januar 2025 lud der Tennisclub zum traditionellen 
Glühweinabend ein, um das neue Jahr gebührend willkommen 
zu heißen. Rund 50 Mitglieder – vom ehrgeizigen Mannschafts-
spieler/von der ehrgeizigen Mannschaftsspielerin bis hin zur/m 
gemütlichen Hobbyspieler*in – fanden sich im Clubhaus ein, um 
sich bei angenehmen Temperaturen zu Glühweinduft und Chili-
Aromen im neuen Jahr zu treffen.
Ab 16 Uhr traf der Vergnügungsausschuss unter Leitung von Sa-
bine Plaszcyk alle Vorbereitungen für ein gelungenes Fest. Und 
wieder einmal standen alle auf der Terrasse um die Feuerstelle, 
die Theo Doll den ganzen Abend glühen ließ, in angeregten Ge-
sprächen und in freudiger Erwartung auf die neue Saison.

 
 Foto: Jutta Doll

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf

Hydranten freihalten

Hydranten müssen immer frei sein, damit die 
Feuerwehr im Notfall schnell handeln kann.
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Die Sicht unter Wasser war überraschend gut. Trotzdem waren 
die Bewohner der Unterwasserwelt nicht anzutreffen, außer ein 
paar Grundeln gab es nur Wasserpflanzen zu bestaunen; die Fi-
sche sind zu dieser Zeit noch im Schlafmodus.
Trotz Trockentauchanzug krabbelt irgendwann die Kälte in jede 
Faser des Körpers. Nach einer Stunde war die Aktion dann auch 
für jeden beendet. Wieder an Land bekamen die frierenden Tau-
cher von den vielen Helfern einen heißen Glühwein in die Hand 
gedrückt.
Der Angelsportverein hatte die Vereinshütte an diesem Tag dem 
TSC zur Verfügung gestellt. In der aufgeheizten, gemütlichen 
Hütte durften sich dann die ausgekühlten Sportler und Zuschau-
er mit Suppe und warmen Getränken aufwärmen.
CL

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Nur eine kurze Pause zwischen Weihnachten und Neujahr
Am Freitag vor Weihnachten ging das Jahr 2024 der Brühler Schach-
freunde mit dem traditionellen Weihnachtsblitzturnier zu Ende. Vier-
zehn Teilnehmer, darunter auch Gäste, fanden sich zum Wettkampf 
an den Brettern, mit dem Ziel, möglichst weit vorn zu landen und 
damit als einer der Ersten an der Preistafel seine Auswahl treffen zu 
können. Der Tisch war jedoch so reichlich gedeckt, dass auch die 
Letzten noch etwas Schönes nach Hause mitnehmen konnten.
Der Modus „Jeder gegen Jeden“ ergab dreizehn Runden und an 
deren Ende ein ganz enges Rennen an der Spitze. Mit 11,5 Punk-
ten teilten sich Uwe Kreuzer (ehemals SG Kurpfalz) und Norbert 
Blum den ersten Platz. Nur einen halben Punkt dahinter landete 
Jürgen May (SV Hockenheim) auf dem dritten Platz.
Am ersten Freitag im neuen Jahr ging es wieder mit Blitzschach 
(5 Minuten je Spieler und Partie) weiter. Die ersten Punkte für die 
Jahreswertung 2025 waren zu vergeben, und das Ergebnis, Nor-
bert Blum vor Patrik Haffner, zeigte, dass auch in diesem Jahr der 
Weg zum Gesamtsieg wohl nur über die beiden Ersten der Jahres-
wertung 2024 führen wird.
Auf dem dritten Platz taucht an dieser Stelle mit Samuel Lubitzki 
ein neuer Name auf. Er ist wieder einmal ein Beispiel dafür, dass 
der Abstand zwischen Hobby- und Internetspielern bisweilen 
gar nicht so groß sein muss, wie es so oft angenommen wird. In 
diesem Sinne hoffen die Brühler Schachfreunde auf weitere Inte-
ressenten. Unsere monatlichen Turniere im Blitz- und im Schnell-
schach sind auch offen für Gäste!

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen: 
jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 19.00 Uhr.
Jugendtraining: 
jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 17.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.
Weitere Informationen und aktuelle Tabellen sind auf www.
schachfreunde–bruehl.de zu finden.

Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Wichtige Information an die Mitglieder des OGV Brühl e. V.
Wie in der satzungsgemäßen beschlussfähigen Mitgliederver-
sammlung am 16.11.24 von den Mitgliedern beschlossen, wurde 
der OGV Brühl einstimmig aufgelöst.
Beim Amtsgericht/Registergericht Mannheim wurde die Lö-
schung des Vereins von den gewählten Liquidatorinnen Jutta 
Appel und Angelika Herm beantragt. Das Amtsgericht teilte am 
10.12.24 die Löschung des Vereins mit. Das Registerblatt ist ge-
schlossen.
Es werden 2025 deswegen keine Mitgliedsbeiträge mehr abge-
bucht und eine Kündigung ist nicht erforderlich.
Angelika Herm

Der Abend endete, wie er begonnen hatte: zwar nicht mit damp-
fenden Bechern (die waren schnell getrunken), aber mit diversen 
anregenden Getränken und Gesprächen: was war – was ist – und 
was werden wird. Aber, dass Glühwein und Chili nicht nur die bes-
te Kombination für kalte Winterabende sind, sondern auch das 
Vereinsleben auf eine ganz eigene Weise befeuern, das war auch 
heute klar.
Wir trinken auf das neue Jahr – und möge der Glühwein niemals 
ausgehen und auch die Tennisbälle nicht!
Wieder einmal war sichtbar, dass der Club für uns alle ein Ort ist, 
an dem wir uns zu Hause fühlen, an dem wir miteinander kom-
munizieren und an dem wir richtig feiern können.
UMW
Termine 2025
Liebe Mitglieder,
bitte folgende Termine vormerken:
• Mitgliederversammlung: 26. Februar 2025 um 19:30 Uhr im 

Clubhaus des TC Brühl
• 12. Juli 2025 – 60-jähriges Jubiläum TC Brühl
jd

Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TSC Neptun Brühl findet am 
18.01.2025, Beginn 18:00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 
2 statt.
Tagesordnung:
Berichte
Entlastung
Ehrungen
Sonstiges
Dreikönigstauchen
Traditionell am 6. Januar veranstaltet der Tauchsportclub Nep-
tun e. V. Brühl das „Dreikönigstauchen“ im Anglersee des ASV 
1946 Rohrhof e. V. Unter dem Motto „Tauchen mit Freunden“ 
waren auch Taucher aus der Umgebung mit von der Partie. 
Nachdem im letzten Jahr die Veranstaltung wegen Hochwas-
sers buchstäblich ins Wasser gefallen ist, war das Wetter in 
diesem Jahr geradezu perfekt. Die Sonne ließ sich rechtzeitig 
blicken und die Außentemperaturen waren im Plusbereich. 
Die Wassertemperatur lag allerdings bei gerade mal 6 Grad. 
Gemäß der Redensart „nur die Harten kommen in den Garten“ 
waren immerhin fünf Taucher bereit, sich ins eiskalte Wasser 
zu wagen. Die restlichen Taucher des Tauchclubs waren als 
Zuschauer gekommen und verfolgten das Schauspiel vom 
Vereinsgelände aus. An einer warmen Feuerstelle und mit viel 
Glühwein harrten sie aus, bis auch der letzte Taucher wieder 
aufgetaucht war. Es gab so einige Geschichten am Feuer zu 
erzählen.

 
Glühwein im See: Christian Götzmann, Florian Grimm, Christian 
Appel Foto: Cornelia Lang
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Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

1. „Social Walk“ im neuen Jahr ein voller Erfolg
Zum Jahresauftakt 2025 hat 
die Vorstandschaft des Vereins 
Mitglieder und Übungsstun-
denteilnehmer zu einem vor-
gezogenen „Social Walk“ am 
vergangenen Samstag einge-
laden. Der „Social Walk“ ist eine 
regelmäßig, immer am ersten 
Sonntag im Monat stattfinden-
de Veranstaltung, bei der man 
sich an verschiedenen Orten 
trifft und einen gemeinsamen 
Spaziergang mit Mensch und 
Hund macht. Ziel dabei neben der Kommunikation untereinan-
der ist es, die vierbeinigen Freunde in ihrem Sozialverhalten ins-
besondere in der Menschengruppe zu stärken.
Am vergangenen Samstagnachmittag fanden so gut 30 Mitglie-
der, Übungsstundenteilnehmer und deren Familien den Weg zum 
Vereinsgelände, um von dort einen gemeinsamen Rundgang 
durch die Felder und angrenzende Wiesen – natürlich immer auf 
den Wegen und mit angeleintem Hund! – zu machen. Nach ei-
ner knappen Stunde, manche hatten es etwas eiliger und waren 
schneller zurück am Vereinsgelände, warteten dort im Biergarten 
schon der Glühwein und alkoholfreier Punsch. Und zur Stärkung 
hatte der Wirt des Clubhauses Kesselgulasch mit Brötchen vor-
bereitet. Auch das Lagerfeuer war bereits entfacht, sodass man 
sich auch von außen etwas aufwärmen konnte. Dies war dann der 
Ausklang eines interessanten und kommunikativen Nachmittags.
Als nächste Veranstaltung steht im Vereinskalender die Jahres-
hauptversammlung der Mitglieder am Sonntag, 9. Februar 2025 
um 15:00 Uhr im Clubhaus, Hanfäcker 11 in Rohrhof. Da in die-
sem Jahr Neuwahlen der Vorstandschaft auf der Tagesordnung 
stehen, hoffen wir auf rege Beteiligung.
swa

Sonstiges

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr., 10.01., 19.30, Mädelsabend: Der Vierer
Sa., 11.01., 14.30, Die Schule der magischen Tiere 3
Sa., 11.01., 16.45, Tony, Shelly und das magische Licht
Sa., 11.01., 19.30, Emilie Pérez
So., 12.01., 18.00, Das Meer ist der Himmel
Mo., 13.01., 19.30, Toni und Helene
Mi., 15.01., 19.30, Is anybody there? OmU
Do., 16.01., 19.30, Das Meer ist der Himmel
Fr., 17.01., 19.30, Toni und Helene
Sa., 18.01., 14.30, Ich – Einfach unverbesserlich 4
Sa., 18.01., 16.45, Dragonkeeper
Sa., 18.01., 19.30, Der Vierer
So., 19.01., 11.00, Sunday Movies: Rosa und der Steintroll
Mo., 20.01., 19.30, Toni und Helene
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Hospizgruppe Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen zu 
den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuung am Montag, 13. Januar 2025, von 18.00 bis 19.15 Uhr. 
Der Vortrag findet im Gustav-Adolf-Haus, Marktplatz 28, in 
Schwetzingen/Hirschacker, statt.

 
Ein Teil der Teilnehmer unterwegs
 Foto: S. Walter - VdH Rohrhof

Zum 
1. Mal in Brühl

JONAS GREINER
Greiner für AlleGreiner für Alle

15.05.2515.05.25
VILLA MEIXNERVILLA MEIXNER

20:00 UHR20:00 UHR

TICKETS: 22 € BIS 24 € (TK + 2 €) 
AN DER RATHAUSPFORTE, 

UNTER 06202 2003-0 ODER UNTER
WWW.BRUEHL-BADEN.RESERVIX.DE

LichtBlicke

31.01. BIS 09.03. 2025

Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

ÖFFNUNGSZEITEN: SAMSTAGS 14.30 – 17.30 UHR | SONN- UND FEIERTAGS 14.00 – 17.30 UHR SOWIE NACH VEREINBARUNG

Gabriele Ludwig-Krahl

LichtBlicke

31.01. BIS 09.03. 2025

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

 SAMSTAGS 14.30 – 17.30 UHR | SONN- UND FEIERTAGS 14.00 – 17.30 UHR SOWIE NACH VEREINBARUNG
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Eine Voranmeldung (telefonisch oder per E-Mail während der Bü-
rozeiten, dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr) ist erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt auf 25 Personen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Telefon: 06202 4091009 (während der oben angegebenen Büro-
zeiten)
E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsor-
gemappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge 
im Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 10 Euro zur Ver-
fügung. Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher be-
antwortet. Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungster-
min zum Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart 
werden.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.

Sonntag, 12.01.
13:00 Uhr „Tue ich, was Gott von mir erwartet?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom November: „Wie wir mit Ungerechtigkeiten 
umgehen können“ gestützt auf Römer 12:21

Donnerstag, 16.01.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Psalm 135–137 werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Jehova hat bewiesen, dass er die Naturge-
walten steuern kann“ und „Warum verwendet die Bibel oft die 
Bezeichnung ‚Jah‘?“ (Psalm 135:1, 5)
20:05 Uhr Es wird der 1. Teil von Kapitel 21 aus dem Buch „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ besprochen: „Ich bin 
rein vom Blut aller Menschen“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.

Herausgeber:  
Gemeinde Brühl 
www.bruehl-baden.de 
buergermeisteramt@bruehl-baden.de
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Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot
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Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
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abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Attraktive Gewinne absahnen mit dem Nussbaum Club
Bei unseren abwechslungsreichen Nussbaum Club Gewinnspie-
len ist für jeden etwas dabei – von Tickets für Veranstaltungen 
und Messen, über Eintrittskarten für Freizeitparks, bis hin zu 
Übernachtungen und Kurzurlauben. Aktuelle Gewinnspiele fin-
dest du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Werde Teil unserer Community und folge dem 
Nussbaum Club auf Social Media
Habt ihr schon vom Nussbaum Club gehört? Das kostenlose Vor-
teilsprogramm exklusiv für unsere Abonnenten bietet euch un-
zählige Möglichkeiten zu sparen, zu gewinnen und das Beste aus 
eurer Freizeit zu machen. All diese Vorteile könnt ihr auch auf un-
seren Social-Media-Kanälen entdecken! Warum dem Nussbaum 
Club auf Social Media folgen? Immer bestens informiert: Erhalte 
die neuesten Updates zu unseren laufenden Aktionen direkt in 
deinem Feed. Exklusive Einblicke: Sei der Erste, der von neuen 
Aktionen rund um Coupons, Rabatte und Gewinnspiele erfährt. 
Noch mehr sparen: Nutze die Chance auf großartige Ersparnisse 
bei deinen Lieblingsaktivitäten und Einkäufen. Mitmachen und 
gewinnen: Nimm an abwechslungsreichen Gewinnspielen teil 
und sichere dir fantastische Preise! Also, verpasse künftig nichts 
mehr und folge uns auf Facebook und Instagram.

 
Werde Teil unserer Community und folge dem Nussbaum Club auf 
Social Media Grafik: Nussbaum Club

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Gisela Harant 
geb. Luksch

* 14.10.1938      † 16.12.2024

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit

Ulrich Harant
Ulrike und David mit Kira

Wir werden uns im engsten Familienkreis 
von ihr verabschieden.

Alfred Brellochs
† 8. Dezember 2024

Danke
 - für die stille Umarmung;
 -  für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben;
 -  für den Händedruck, wenn die Worte fehlten;
 -  für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und

Freundschaft.

 Im Namen aller Angehörigen
 Petra und Ste� en mit Familien

Foto: deepblue4you/iSTock/GettyImagesPlus
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Foto: xijian/iStock/GettyImagesPlus

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo
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Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Wenn man
den Boden unter
den Füßen verliert.
Trauer braucht Perspektiven.

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock
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Gedanken und Augenblicke
werden uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen
und nie vergessen lassen.



TRAUER

Anzeigen  |  29Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  11. Januar 2025  •  Nr.  1/2

Ohne dich –
Zwei Worte so leicht zu sagen und doch so endlos schwer zu ertragen.

Andreas Keinert
* 4. Oktober 1980          † 13. Dezember 2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Waltraud und Klaus Keinert
Ronja Leybold
Mathias Keinert

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis 
auf dem Friedhof in Ketsch statt.

Danke
sagen wir von Herzen allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
bekundeten und gemeinsam mit uns von

Udo Kaiser
Abschied nahmen. Wir sind tief bewegt von den ganzen
tröstenden Worten, gesprochen und geschrieben, sowie den
Blumen und Zuwendungen, die uns erreicht haben.

Sombat Kaiser mit Familie

Wenn die Kraft zu Ende geht,
                                                               ist es kein Sterben sondern Erlösung.

                          Herbert Knapp
                                             

* 15.4.1946              £ 25.12.2024

 
                                               Für immer in unseren Herzen
                                              Käthe Knapp
                                              Martina und Claus Schweigert
                                              Familie Klaus Knapp

und alle Angehörigen

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Donnerstag, dem 16. Januar 2025 um 11 Uhr auf dem 
Friedhof in Brühl.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

RECHTSANWÄLTE

DAHEIM STATT IM HEIM
Wir haben noch Kapazitäten frei!
Pfl ege und Betreuung zu Hause
24-Stunden-Betreuung oder stundenweise.

Tel.: 0171 8325157
www.re24plus.com
E-Mail: info@re24plus.com

Abrechnung mit Pfl egekasse

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Casterfeldstraße 40-44
68199 Mannheim
Telefon 0621 86189624
www.garant-immo.de

Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr 

Lindberghstr. 1, Eppelheim, Tel. 06221/755533 www.holz-stein.info

Preis bei Abholung, Lieferung gegen Aufpreis möglich.  

Kiefernholz 85 �/srm

Buchenholz 145 �/srm

Veganes Brennholz

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS
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STELLEN

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

Ihr Immobilienmakler aus Brühl
Keine Lust mehr auf schwarze 
Schafe und Immobilienhaie?

Ich unterstütze Sie beim Verkauf 
Ihrer Immobilie. Persönlich. 
Transparent. Fair.

Joshua Klay
Immobilienökonom (IREBS)
Mobil: 017622279809
E-Mail: info@immoklay.de

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

Die Gemeinde Plankstadt 
(rd. 10.655EW) stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

Aufgabenbereiche sind insbesondere: Leitung des Amtes 
mit derzeit 12 Mitarbeiter/innen, Leitung der örtlichen 
Straßenverkehrsbehörde und der Ortspolizeibehörde, 
des Ordnungswesens mit Gemeindevollzugsdienst, des 
Bürgerbüros mit Einwohnermeldewesen, der Integra�on 
von Geflüchteten, Durchführung von Wahlen, Katastro-
phenschutz, Feuerwehr.....................................................
Haben wir Ihr Interesse geweckt?...................................
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf 

.www.plankstadt.de ....................................................

Leiter/infür das Bürgeramt (m/w/d) 
in Vollzeit als Krankheitsvertretung. 

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Mietgesuch:
Ich suche für mich (Männlich, 51 Jahre, Nichtraucher) und
meine beiden Töchter (14 und 16 Jahre) ab 01.04. eine 3
Zimmer Wohnung (mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz /
Garage) im Raum Brühl, Ketsch oder Schwetzingen. Wei-
tere Infos  0151 58550152.

Wohnzimmertisch
Untergestell Buche 86x43x46 mm (LxBxH) und aufgeleg-
ter Glasplatte 120x70 mm (LxB)
Bei Interesse bitte 01522 857 1218 anrufen.
Abholung in Brühl-Rohrhof.
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Fahrer und Begleitpersonen 
für Schulbusfahrten mit behinderten  
Kindern gesucht. Mini- oder Teilzeitjob. 
Feuerstein Personenbeförderung 
Tel: 06203-9571669

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht

www.nussbaum-medien.de

Aufgabenbeschreibung
• Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblätter an Zusteller
• vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
• Zieladressen: Auslieferungsgebiete von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot, Nussbaum Medien Bad Rappenau und
Nussbaum Medien Weil der Stadt

• optimierte und geplante Routen
• eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen
• freundliches und professionelles Auftreten
• Handy mit Internet� atrate
• Gewerbeschein
• Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
• gute Deutschkenntnisse
• körperliche Belastbarkeit
• Flexibilität

Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de
Ihre Ansprechpartner 
Frau Back und Frau Höfer

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Für unsere inklusiven Kindertagesstätten 
in Schwetzingen, Hockenheim und 
Oftersheim sowie für unseren 
Schulkindergarten in Mannheim suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pädagogische Fachkräfte im Gruppendienst 
und für die Einzelbegleitung (ErzieherInnen, 
HeilpädagogInnen, FachlehrerInnen 
Sonderpädagogik, HeilerziehungspflegerInnen)
Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.lebenshilfe-region-msh.de (unter der Rubrik Stellenangebote). 
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
www.nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben 
die Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multi­
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet 
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells. 
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communitys und E­Com­
merce eine wichtige Rolle. Begleite auch Du uns in die Zukunft  
der lokalen Kommunikation.

Kaufleute für  
Büromanagement

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:
 • Praktische Mitarbeit in nahezu allen Abteilungen  

von Nussbaum Medien
 • Unterstützung bei kaufmännisch­verwaltenden Tätigkeiten
 • Organisation von Terminen und Besprechungen
 • Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden
 • Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung
 • Mitarbeit im „Daily Business“

Das bieten wir Dir:
 • Optimaler Start: Dich erwartet eine spannende  

Einführungswoche zum Netzwerken und Kennenlernen  
der Nussbaum­Medien­Welt

 • Beste Ausstattung: Du wirst von uns mit einem leistungs­
starken Laptop und mehreren Monitoren ausgestattet

 • Events & Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und 
Events mit Deinen Mit­Azubis sind Teil Deiner Ausbildung

 • Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige  
Feedbackgespräche

 • Deine Perspektive: Nach Deiner Ausbildung erwarten  
Dich individuelle Einstiegschancen bei uns

 • Goodies: Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,  
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungs­
zeugnisse sowie angenehme Arbeitszeiten mit der  
Möglichkeit der flexiblen Gestaltung

Wir suchen DICH!

St. Leon-Rot 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2025

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Frist bis 31. März 2025

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Betriebe mit durchschnittlich 20 oder mehr Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verp� ichtet, bis zum 31. März 
2025 ihre Beschäftigungsdaten für das Jahr 2024 an 
die Bundesagentur für Arbeit zu übermitteln.

Mit der kostenlosen Software, welche die Bundesagen-
tur für Arbeit zur Verfügung stellt, können die Daten aus 
dem Jahr 2024 schnell und einfach elektronisch erfasst 
und anschließend übermittelt werden. Die Software 
kann über die Seite www.iw-elan.de heruntergeladen 
werden.
Die Meldung der Beschäftigungsdaten trägt dazu bei, 
die Teilhabe von Menschen mit Schwerbehinderung am 
Arbeitsleben zu fördern. Bei Fragen hilft Ihnen die Bun-
desagentur für Arbeit unter 0800-4555520 weiter.

Über diese Seite geht’s
zur kostenlosen Software

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Art Director (m/w/d) 

Digital & Marketing

Ihre Aufgaben
 • Verantwortung für die kreative Leitung, Entwicklung und 

Gestaltung visueller Konzepte für Marketingkampagnen und 
Unternehmenskommunikation

 • Steuerung und Umsetzung von internen Marketingideen 
sowie crossmedialen Kampagnen

 • Weiterentwicklung, Pflege und Überwachung des Corporate 
Designs

 • Erstellung und Freigabe von Designvorlagen für Web- und 
Printprodukte

 • Koordination und Leitung bei der Entwicklung unterschied-
licher Webseiten, Landingpages, Social-Media- und Online-
Kampagnen

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Erstklassige Arbeitsmittel und -ausstattung, wie z. B. Apple 

Produkte und eine Zweitlizenz der Creative Cloud auch zur 
privaten Nutzung

 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 
Ereignissen

 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung

St. Leon-Rot

Vollzeit

Kreativität sichtbar 
machen! 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
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AUTO

GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de
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Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL

Beginn: 18. Februar 2025, Dauer: 2 Jahre

Telefon 0 72 54 - 95 98 750

Kostenlose Informationen unter:
Blumenstraße 29-31, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Mobil 0175 / 655 09 57, info@yoga-waghaeusel.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Durbacher Rehschnitzel

Karbatschenknall zur Fasnetszeit

1 / 2025 
Januar
Februar
6,20 EUR
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Juwel an den FlüssenWertheim an Tauber und MainErfolg mit DelleChampagnerflasche aus dem LändleWolfsländleAuf sanften Pfoten kehrt er zurück

1
25

Jetzt im Handel

Wild

GESCHÄFTSANZEIGEN



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

36  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  11. Januar 2025  •  Nr.  1/2

Foto: nuttapong punna/iStock/Getty Images Plus

Foto: Drazen Zigic/iStock/Getty Images Plus

Ganzheitlich planen und bauen mit BIM
Building Information Modeling (BIM) ist eine digitale Methode zum Planen, Ausführen und Verwalten von Bauwer-
ken. Warum das auch für private Bauherren und sogar bei Sanierungen oder Renovierungen interessant ist.

Stellen Sie sich vor, Sie könn-
ten in Ihrem neuen Zuhause 
spazieren gehen, bevor auch 
nur ein Stein gesetzt ist. Kein 
Problem, wenn der Architekt 
eine BIM-Software nutzt.

Umfassende Planung
Mit spezieller Software wird 
ein detailliertes digitales Mo-
dell eines Gebäudes oder einer 
Infrastruktur erstellt, das alle 
relevanten Daten zu den ver-
wendeten Materialien, bau-
lichen Komponenten, räumli-
chen Beziehungen und sogar 
Betriebskosten enthält. In ei-
ner 3D-Simulation erkunden 
Sie Ihre zukünftige Küche, pro-
bieren verschiedene Bodenbe-
läge aus und entscheiden sich 
sogar für die optimale Position 
der Fenster, um den besten 
Lichteinfall zu gewährleisten. 
Mit der BIM-Software werden 

alle Details geplant: von den 
Ziegeln auf dem Dach bis zur 
Fußbodenheizung und vieles 
mehr. Dabei wird nicht nur die 
Ästhetik berücksichtigt, son-
dern auch die Energiee�  zienz 
des Hauses. So können Bau-
herren sicher sein, dass sie ein 
nachhaltiges und energiee�  -
zientes Zuhause erhalten.

Alles im Blick
Ein Problem, das bei Baupro-
jekten oft auftritt, sind Über-
raschungen auf der Baustelle: 
falsche Maße, nicht kompatib-
le Materialien oder vergesse-
ne Leitungen. Dank BIM kein 
Thema. Beim Modellieren des 
Hauses fällt dem Bauleiter bei-
spielsweise auf, dass eine ge-
plante Wasserleitung zu nahe 
an der Elektroinstallation liegt. 
Im digitalen Modell kann die-
se Leitung mit wenigen Klicks 

neu geplant werden, ohne 
Zeit- und Kostenverluste. Frü-
her wären solche Probleme 
erst auf der Baustelle aufgefal-
len. Mit BIM kann man sie lö-
sen, bevor sie überhaupt ent-
stehen. Auch die Bauarbeiter 
auf der Baustelle pro� tieren 
vom digitalen Modell.

Bessere Zusammenarbeit
Mit einem Tablet in der Hand 
können sie sich jederzeit die 
exakten Pläne und Details 
ansehen: Wo wird der Strom-
kasten installiert? Wie ist die 
Wand gedämmt? Das BIM-Mo-
dell liefert Antworten – und 
sorgt dafür, dass alle Betei-
ligten, vom Maurer über den 
Maler und Fliesenleger bis 
zum Elektriker etc., perfekt im 
Zeitplan arbeiten. Durch die 
präzisen Planungen kann die 
benötigte Materialmenge ge-

nau berechnet werden – weni-
ger Verschwendung, weniger 
Kosten. Das digitale Modell 
hilft sogar bei der Auswahl 
umweltfreundlicher Bausto� e. 
Auch bei der Planung des Gar-
tens spielt BIM eine Rolle. So 
lassen sich Sonnenstände zu 
unterschiedlichen Tageszeiten 
simulieren, um den idealen 
Standort für eine Solaranlage 
und Schattenplätze für heiße 
Sommertage zu � nden.

Auch bei Renovierung
BIM bleibt aber nicht nur auf 
Neubauten beschränkt, son-
dern kann auch bei der Re-
novierung und beim Umbau 
bestehender Gebäude einge-
setzt werden. Hierbei erleich-
tert es die Erfassung des aktu-
ellen Zustands und ermöglicht 
eine präzise Planung der not-
wendigen Maßnahmen. (ao)

 Mehr über die Vorteile von BIM für 
private Bauprojekte sowie Videos und 
weiterführende Links � nden Sie über 
den QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/bauen-mit-bim/

2025-02_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 0620 576054
www.rollladen-fackel.de

Sonnenschutz
Rollladen+

*Aktionszeitraum
 19.11.2024

bis 
01.03.2025 

MMaarrkkiisseenn  uunndd  

IInnsseekktteennsscchhuuttzzggiitttteerr

zu

WWiinntteerrpprreeiisseenn   *

RHEIN-NECKAR-
CONTAINER
RHEIN-NECKAR-
CONTAINER
lokal, günstig & direkt

Zum günstigen FIXPREIS ohne VERSTECKTEKOSTEN

- Bauschutt
- Grünschnitt

www. rhein-neckar-container.de
Eine Marke der Fuchs Entsorgungsfachbetrieb GmbH

- Sperrmüll
- Erdaushub

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

Foto: Michael Higginson/iStockphoto/Thinkstock

Gegen alle Wetter gewappnet
Autobesitzer, die ihr Gefährt unter freiem Himmel parken, 
stehen oft vor einem Problem. Während in der kalten Jah-
reszeit stets Zeit für das morgendliche Freikratzen einge-
plant werden muss, besteht bei heißen Temperaturen die 
Gefahr eines unfreiwilligen Saunagangs. Fertiggaragen 
aus Beton bieten ganzjährig Schutz vor Wind und Wetter. 
Ob kompakt, besonders lang, sehr hoch oder extra breit 
– bei Experten lässt sich das Wunschmodell stets indivi-
duell zusammenstellen. Ein großer Vorteil: das Material. 
Beton kann hohe Außentemperaturen aufnehmen und 
speichern, die Wärme wird nur langsam wieder an die 
Umgebung abgegeben. So bleibt das Auto im Sommer 
angenehm kühl. Im Winter können sich Garagenbesit-
zer über eisfreie Scheiben und Dächer ohne rutschende 
Schneelast freuen. Besonders bequem wird es dank ei-
ner Garage mit elektrischem Torantrieb – das intelligente 
Zubehör verhindert ungewollte Aufenthalte in Regen-
schauern oder Schneestürmen. (HLC/red)

Betonfertig-Garage oder gemauert? Mehr unter
www.nussbaum.de/go/themenartikel1049/

  

Brühler Pfad 1 Tel.: 06202.6 15 32
68775 Ketsch Fax: 06202.60 99 30

buero@garten-abel.de www.garten-abel.de

Ketscher Str. 34 · 68782 Brühl · Tel.: 0 6202-57 63 44 · Mobil: 0160-94 40 23 95

Bedachungen aller Art
Klempnerarbeiten
Einbau von Dachflächenfenster
Eigener Gerüstbau

Fassadenverkleidung
Dachisolierung
Dachbegrünung
Schieferarbeiten

DACHDECKERBETRIEB

Matthias Böckmann
vormals Dachdeckermeister

Otto Rempp

Dachdecker / - helfer m/w/d ab sofort gesucht!

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen
 Sprechanlagen
 Sat-Anlagen

 Nachtspeicher-
anlagen
 Kundendienst

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

38  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  11. Januar 2025  •  Nr.  1/2

Raumgestaltung mit Trennwänden im Trockenbau
Mit Innenwänden in Trockenbauweise lassen sich im Bestandsbau schnell, � exibel und kostengünstig neue Räume 
gestalten. Multifunktionale Raumteiler besitzen viel Gestaltungspotenzial und erhöhen die Wohnqualität.

Flexibel wandelbare Zwi-
schenwände haben viele Vor-
teile, wenn es um schnelle 
Raumveränderungen geht. 
Ein zusätzliches Kinder-, Ar-
beits- oder Gästezimmer ist in 
Trockenbauweise schnell ge-
scha� en.

Ideal beim Sanieren
Der trockene Innenausbau 
eignet sich perfekt bei einer 
Sanierung. Wer beim Innen-
ausbau neue Wände stellt, 
kann in Trockenbauweise � exi-
bel, schnell und kostengünstig 
seinen Wohnraum gestalten. 
Mörtel, Beton, schwere Steine - 
das alles ist beim Innenausbau 
mit Trockenbau nicht nötig. 
Für nahezu jede Umbau- oder 
Innenausbau-Situation sind 
inzwischen maßgeschneider-
te Trockenbau-Lösungen er-
hältlich. Die handlichen und 
leicht transportierbaren Tro-
ckenbau-Teile passen durch je-
des Treppenhaus. Die einfache 
Montage lässt auch Heimwer-
ker zum Zuge kommen. Gro-
ßer Vorteil bei einer Sanierung: 
Beim Trockenbau entsteht 

kaum Feuchtigkeit, die Räume 
sind nach dem Innenausbau 
sofort wieder bewohnbar.

Material der Trennwand
Recht einfach lassen sich Plat-
tenwerksto� e aus Gips verar-
beiten. „Auf der Gipsfaserplat-
te kann ich unmittelbar nach 
dem Verspachteln der Fugen 
mit der Ober� ächenbehand-
lung beginnen“, sagt Markus 
Möllenbeck, Produktmanager 
eines Bausto� - Herstellers. Aus 
gestalterischen Gründen lässt 
sich das Grundgerüst auch mit 
anderen Materialien bespan-
nen, etwa mit Shoji-Papier, 
lichttransparenten Polykar-
bonatplatten oder einem Ge-
� echt aus Metall oder Kunst-
sto� .

Badwände flexibel erstellen
Sogar für den Innenausbau 
im Bad sind spezielle Trocken-
bau-Systeme erhältlich. Zum 
Einsatz kommen Metall- oder 
Holzpro� le, die am Boden, an 
den Wänden oder der Decke 
verschraubt sowie quer oder 
längs verstrebt werden. Zum 

Verkleiden auf beiden Sei-
ten werden Gipsbau-, Holz-
faser oder Sperrholzplatten 
verwendet. In die Zwischen-
räume wird eine Dämmung 
eingebracht, auch Leitungen 
lassen sich darin „verstecken“. 
Die Platten bilden dann den 
Untergrund für den weiteren 
Innenausbau: Tapeten, Anstri-
che, Fliesen – der Kreativität 
sind kaum Grenzen gesetzt. 
Dabei aber unbedingt auf die 
Wohngesundheit achten.

Sichtmauerwerk
Wer Wert legt auf ein besonde-
res Ambiente und stilvolle De-

tails, kann sich beim Erstellen 
von Zwischenwänden auch 
für sichtbares Mauerwerk 
entscheiden. So sorgen zum 
Beispiel Ziegel für rustikale 
und lebendige Ober� ächen. 
Ziegelwände sind – jenseits 
der Optik – vor allem für be-
anspruchte Bereiche wie Bad 
und Küche gut geeignet, denn 
sie sind langlebig und robust. 
Darüber hinaus punkten Zie-
gel beim Schallschutz, sie sor-
gen für ein ausgeglichenes 
Raumklima und bieten selbst 
dem Schimmel keine Angri� s-
� äche mehr. (Energie-Fachbe-
rater.de/red)

Foto: Peter_visual/iStock/Getty Images Plus Foto: Sinenkiy/iStock/Getty Images Plus

 Wie sich der Raumeindruck durch 
Trennwände originell verändern lässt 
(mit Video) und eine Übersicht zu 
geeigneten Werksto� en � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/trennwand/

2025-02_BauWoh_ThKoll-Seite-2
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Reilingen | Neulußheim
06205/100697 | 0171/8355899
meisterbetrieb@fliesen-drews.de

www.fliesen-drews.de
400m² eigene Ausstellung in Reilingen

Speyerer Str.29
Wir suchen ab sofort: Bauhelfer, Fliesenleger und Gipser.

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Wilfried Gredel
Inh. Christoph GredelElektro GmbH

68782 Brühl - Ketscher Str. 11 - Tel 0 62 02 - 7 19 39 - Fax 7 85 81
.Iwilfried@elektro-gredel.de - www.elektro-gredel.de

Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

Überspannungsschutz
Videoüberwachung
E-Ladestationen

Haustechnik
Industrietechnik
Maschinen- Steuerungen

Nachtspeicherheizungen

Sprechanlagen - EDV Netze

E-Check Gebäude & Geräte

Boiler - Durchlauferhitzer

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl k 06202/71784
ww.raumausstattung-boch.de

Gardinen · Bodenbeläge ·Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz
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Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

Sie können die Gewinnzahlen auch auf 
www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de abrufen. 

19. Dezember 4106, 45
20. Dezember 2284
21. Dezember 176
22. Dezember 4497
23. Dezember 3198, 0592
24. Dezember 1734

GEWINNZAHLEN DES
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Wir erfüllen
Küchenträume!

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

Alkoholfreier Glühwein – 
volles Aroma, null Promille!

Genieße den 
Winter 
ohne Reue

Jetzt 
entdecken!
kau� nbw.net/gv-gv

10 % 
RABATT

für Abonnenten von 
Nussbaum Medien




